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Die Marktgemeinde wünscht 
Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr!



Weihnachten steht vor der Tür, und 
wir nähern uns mit Riesenschritten 
dem Jahreswechsel. Es ist beinahe 
unglaublich, dass sich das Jahr 2018 
schon wieder dem Ende zuneigt. Jeder 
Einzelne kann für sich Bilanz ziehen. 
Wie geht es mir? Bin ich zufrieden? 
Wie überall auf der Welt müssen wir 
in St. Ruprecht/R. weiterhin ein be-
sonderes Augenmerk auf die finan-
zielle Entwicklung legen. Das hohe 
Niveau, auf dem wir die vergangenen 
Jahre gelebt haben, lässt sich voraus-
sichtlich sowohl im öffentlichen als 
auch im privaten Haushalt auf Dau-
er nicht halten. Wir alle werden Ab-
striche machen müssen. Flexibilität 
muss von jedem Einzelnen eingefor-
dert werden. Aber geht es uns wirklich 
schlecht? Es sollte jedem von uns klar 
sein, in welchem Wohlstand wir nach 
wie vor leben dürfen. Lassen wir uns 
durch die vielen schlechten Nachrich-
ten nicht von der Wahrheit abbringen.
Uns allen geht es verhältnismäßig gut, 
wir sollten zufrieden sein. Auf kom-
munalpolitischer Ebene konnten wir 
wieder viele Projekte abwickeln bzw. 
einleiten:

  Auf den Straßen- und   
 Brückenbau entfielen heuer über  
 € 900.000,00

  Verlegen der Leerverrohrung in  
 diversen Ortsteilen für die Glas- 
 faserkabeln um ca. € 154.000,00

  Sanierung des Fluss- und   
 Basinbades, Kosten € 18.200,00

  Ankauf eines Fahrzeuges für den  
 Bauhof St. Ruprecht/R. um ca.  
 € 26.500,00

  Ankauf eines MTFA-Fahrzeuges  
 für die FF Etzersdorf, Kosten für  
 die Gemeinde € 54.000,00

  Parkplatzgestaltung in der   
 Parkstraße um € 48.700,00

Die St. Ruprecht–Weiz Betriebsan-
siedlungs GmbH erwarb Anteile an 
der W.E.I.Z. Immobilien GmbH im 
Ausmaß von 9,09%. Ebenso erwarb 
bzw. optionierte die GmbH Grund-
stücke im Ausmaß von 73.293 m² 

im Ortsteil Wollsdorf, wo nach der 
Umwidmung und Aufschließung 
der o.a. Flächen Betriebe angesie-
delt werden sollen. Für das Projekt 
„Transregionaler Standort, Industrie-
gebiet Preding-Süd“, wo die GmbH 
im Juni bereits eine Förderung in der 
Höhe von € 943.898,16 vom Land 
Steiermark genehmigt bekam, wur-
den Grundstücke von der W.E.I.Z. 
Industrie GmbH & Co KG sowie 
von der Stadtgemeinde Weiz im 
Gesamtausmaß von 25.195 m² und 
€ 885.422,96 übernommen. Mit 
Wollsdorf und Preding hat nun die 
St. Ruprecht–Weiz Industrieansied-
lungs GmbH zu den bestehenden 
Grundstücken zusätzlich große Flä-
chen um Betriebe in der Region zu 
halten bzw. neu anzusiedeln.
Ich möchte aber auch die Vorhaben 
der Marktgemeinde der nächsten Zeit 
vorstellen:

  Zubau Volksschule und Kinder- 
 garten St. Ruprecht/R. und   
 Errichtungskosten für   
 Ganztagesbetreuung und Foyer  
 um ca. € 3,2 Mio.

  Südspange St. Ruprecht/R.   
 (Straßen, Brücke, Bahnübergang,  
 Radweg u. Neugestaltung Fünfin- 
 gerstraße) um ca. € 2,1 Mio.

  Ausbau der Kläranlage auf 8.000 
  Einwohnergleichwerte um   
 ca. € 1,8 Mio.

  Im Zuge des Konzeptes   
 Radregion Weiz – Installierung  
 des Radweges Etzersdorf-  
 Rollsdorf um € 800.000,00 und  
 Radweg Ortseinfahrt Ruprecht  
 Nord um € 160.000,00

  Zentrumsneugestaltung   
 (Hauptplatz)

Die Planung für den Umbau des ehe-
maligen Maninger-Hauses zu einer 
Tagesbetreuung und der Einbau von 
ca. acht Wohnungen durch die SG 
Ennstal ist bereits im Gange, daher 
sollte mit der Ausführung so schnell 
als möglich begonnen werden. Kurz 
noch zu den Querelen um den Stand-

ort des Hochwasserrückhaltebeckens 
in der Kleinen Raabklamm. Fakt ist, 
dass die Gemeinden St. Ruprecht/R. 
und Mitterdorf/R. einen Hochwas-
serschutz benötigen. Gerade in letzter 
Zeit hat man an der Gemeinde Gasen 
ganz klar gesehen, wie hilflos die Be-
völkerung solchen Naturkatastrophen 
ohne geeignete Schutzmaßnahmen 
ausgesetzt ist. Es ist dokumentierbar, 
dass bereits vor 30 bis 40 Jahren mein 
Vorgänger, ÖR Bgm. Ludwig Bloder, 
beim Land Steiermark zwecks Maß-
nahmen für den Hochwasserschutz 
entlang der Raab vorstellig wurde. Es 
vergingen viele Jahre, und nach et-
lichen Überflutungen von Häusern 
leidgeprüfter St. Ruprechter entschied 
im Jahre 2012 endlich das Land Steier-
mark, gemeinsam mit der Gemeinde 
eine Hochwasserstudie der Raab an 
das Technische Büro Pieler in Auftrag 
zu geben. Nach vielen Sitzungen (in-
zwischen war auch die Gemeinde Mit-
terdorf eingebunden) wurden uns drei 
Varianten vorgestellt. Gemeinsam mit 
den Fachleuten des Landes Stmk. und 
der Baubezirksleitung Oststeiermark 
entschieden die Gemeinderäte von St. 
Ruprecht/R. und Mitterdorf/R. die 
Variante „Bärental“ näher untersuchen 
zu lassen. Deshalb wurde das Büro 
Pieler mit der Erstellung eines zweiten 
Vorentwurfes beauftragt. Hinsichtlich 
der Fachbereiche Pflanzen – Tiere – 
Gewässerökologie und Landschafts-
bild erhielt das Büro Freiland den zu-
sätzlichen Auftrag, die Auswirkungen 
des Bauprojektes zu untersuchen. In 
der Zwischenzeit gab es eine neuerli-
che Begehung der Bearbeiter von Büro 
Pieler und Freiland mit der Umwelt-
anwältin und der Naturschutzsachver-
ständigen. Das Ergebnis dieses neu-
erlichen Ortsaugenscheines liegt bis 
dato noch nicht vor. Es ist jedoch im 
Sinne der Gemeinde, dass trotz Rück-
haltebecken als Naturjuwel das Nah-
erholungsgebiet Kleine Raabklamm 
erhalten bleibt. Sollte es realisierbare 
Alternativen geben, sind wir selbstver-
ständlich bereit, diese prüfen zu lassen. 

In eigener Sache 
Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter!

St. Ruprecht hat mehr ...
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  Amtliche Mitteilungen

Gemeinderatsbeschlüsse vom 20.09.2018
Gemeinderadweg Etzersdorf-Rollsdorf
Die Erweiterung des Radweges Etzersdorf-Rollsdorf 
wurde vom Kindergarten Etzersdorf bis zur Volksschule 
Rollsdorf beschlossen.

Ankauf des Gebäudes der Hauskrankenpflege
Der Ankauf des ehemaligen HKP-Gebäudes in der Park-
straße 218 und die dazugehörigen Grundstücke .181 und 
255/10 der KG St. Ruprecht/R. wurde beschlossen.

Vermessung Parkplatz bei Mietwohnhaus Raaballee 201
Der Parkplatz für das Mietwohnhaus Raaballee 201 wird 
als eigenes Grundstück vermessen, um in weiterer Folge 
der ÖWG Wohnbau hierauf das Baurecht für die Errich-
tung eines Pkw-Schutzdaches einzuräumen.

Baurechtsvertrag mit der ÖWG zur Errichtung eines 
Carports für Mietwohnhaus Raaballee 201
Der Baurechtsvertrag mit der ÖWGes Gemeinnützi-
ge Wohnbaugesellschaft mbH und die Eintragung im 
Grundbuch zur Errichtung von 12 Carports beim Miet-
wohnhaus Raaballee 201 wurden beschlossen.

Vergabe von Straßenbauarbeiten

Dietmannsdorferstraße 
und Quellenstraße Bestbieter Fa. Strobl
Fünfingerstraße Bestbieter Fa. Swietelsky
Schlacherleitenweg Bestbieter Fa. Strobl  

und H. Rosenberger
Schranzerweg Bestbieter Fa. Hartweger

Übertragung eines Teilabschnittes der 
Transportleitung 42, Unterfladnitz–Preßguts  
an den Wasserverband Oberes Raabtal
Zur Versorgung des Gebietes Lohnberg wurde damals 
von den Städten Weiz und Gleisdorf eine Wasserleitung 
finanziert. Diese wurde nun von der Marktgemeinde 
St. Ruprecht/R. wieder in den Wasserverband Oberes 
Raabtal eingebracht. 

Grundstücksankauf von Frau Gisela Seidinger
Im Zuge der Ablöseverhandlungen für die Südspange 
müssen von der Gemeinde Tauschgrundstücke für die 
Kirchengrundstücke aufgebracht werden. Dadurch er-
wirbt die Marktgemeinde St. Ruprecht/R. die Liegen-
schaft EZ 484 der KG St. Ruprecht/R. im Gesamtausmaß 
von 2.212 m² von Frau Seidinger.

Beitritt zur G31 Glasfaser 
Bezirk Weiz GmbH & Co KG
Die Projektträgerschaft des Glasfaser Bezirk Weiz Projek-
tes (Projekt Breitband Bezirk Weiz) soll mit Gründung 
der G31 Glasfaser Bezirk Weiz GmbH und der G31 Glas-
faser Bezirk Weiz GmbH & Co KG auf diese Gesellschaf-
ten übertragen und durch diese fortgeführt werden. 
Die Gemeinden des Bezirkes beteiligen sich an dieser 
Gesellschaft mit einer Haftsumme von € 500,00 pro Ge-
meinde. Der laufende jährliche Kostenbeitrag beträgt 
€ 2,00pro Einwohner.

Die Hauskrankenpflege St. Rup-
recht/R. hat heuer mit der Hauskran-
kenpflege Gleisdorf fusioniert. Leiterin 
wurde Frau Maria Krachler, die bis da-
hin die Stellvertreterin von Frau Regina 
Entfellner war. Der Verein Hauskran-
kenpflege, dem auch die Gemeinden 
Albersdorf-Prebuch und Mitterdorf/R. 
angehörten, wurde mit 29.11.2018 auf-
gelöst. St. Ruprecht/R. stieg daher mit 
5,6% als Gesellschafterin bei der Chan-
ce B Sozialbetriebs GmbH ein. 

Mit 30.09.2018 legte Gemeinderat 
Ewald Kulmer sein ÖVP-Mandat aus 
gesundheitlichen Gründen zurück. Ihm 
folgte Herr Franz Bloder aus Wolfgru-

ben, der in der Gemeinderatssitzung 
vom 22.11.2018 angelobt wurde. 
Ebenfalls schied Gemeinderat Franz 
Gesslbauer von der SPÖ aus. Ihm folg-
te Frau Alexandra Szumer aus Neudorf, 
die ebenfalls am 22.11.2018 angelobt 
wurde. Ich bedanke mich bei den aus-
geschiedenen Gemeinderäten, wünsche 
den neuen Gemeinderäten viel Freude 
und Erfolg für ihr neues Amt und hoffe 
auf gute Zusammenarbeit.

Ich erhoffe mir für die Weihnachtszeit, 
dass es gelingt, uns von der Hektik und 
dem unnötigen Stress abzukoppeln, 
nachdenklicher zu werden und einan-
der Zeit zu schenken. In dieser Gesin-

nung wünsche ich Ihnen ein friedvolles 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2019 
Gesundheit und Zufriedenheit. Ich be-
danke mich bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in der Gemeinde, 
bei allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die Verantwortung in vielen Bereichen 
übernehmen.
Ihr Bürgermeister 
 
 

 
 
 
Herbert Pregartner
Persönlich erreichen Sie mich unter  
0676 / 733 45 06
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Befragung über das neue Gemeindewappen 
für St. Ruprecht/R.

Die Marktgemeinde lädt Sie in der Zeit von 7. bis 11. 
Jänner 2019 zu den Parteienverkehrszeiten in das 
Marktgemeindeamt ein, über drei Entwürfe des zu-

künftigen St. Ruprechter Gemeindewappens abzustimmen. 

Die drei unten abgebildeten Entwürfe, gestaltet vom 
Heraldiker des Landes Steiermark, Dr. Obersteiner, be-
inhalten Teile aller drei Altgemeinden, die nun zu einem 
Gesamtwappen vereint wurden. Nach erfolgter Befragung 
wird die Marktgemeinde beim Land Steiermark um Ver-
leihung des auserwählten Wappens ansuchen.

Übernahme des Weggrundstückes 631 
der KG Unterfladnitz ins öffentliche Gut
Gemäß dem nun vorliegenden Abtretungsvertrag überge-
ben Herr Helmut Mauerhofer und Frau Christine Mauer-
hofer das Grundstück Nr. 631 KG 68264 Unterfladnitz 
unentgeltlich und lastenfrei an die Gemeinde in das öf-
fentliche Gut (Gemeindeweg).

1. Nachtragsvoranschlag 2018 und  
1. Mittelfristiger Finanzplan-Nachtrag
Aufgrund von größeren Änderungen im Gemeindebud-
get musste ein Nachtragsvoranschlag erstellt werden. Die 
neuen Voranschlagssummen lauten:

Einnahmen ordentlicher Haushalt € 11.285.300,00
Ausgaben ordentlicher Haushalt € 11.106.100,00
Überschuss neu € 179.200,00       
Einnahmen außerordentlicher 
Haushalt € 3.282.700,00
Ausgaben außerordentlicher Haushalt € 3.282.700,00    

Der Mittelfristige Finanzplan wurde auf Basis des Nach-
tragsvoranschlages fortgeschrieben.

Geschwindigkeitsregelungen im Ortsgebiet
Folgende Verordnungen von Geschwindigkeitsregelun-
gen wurden beschlossen:

Grabnerweg in Arndorf 50 km/h 
Hütterweg in Wollsdorf 30km/h 
Dorfweg in Wollsdorf 30 km/h
Kernkapellenweg 50 km/h

 
Ergänzung zum Dienstbarkeitsvertrag bezüglich 
Nutzung der Quelle auf dem Gst. 566/1 KG 
Etzersdorf (Loderquelle)
Im Jahr 1996 wurde ein Dienstbarkeitsvertrag über die Nut-
zung der Quelle auf dem Gst. 566/1 KG Etzersdorf (Lo-
derquelle) zwischen Loder Wilhelm und der Altgemeinde 
Etzersdorf-Rollsdorf abgeschlossen. 
Anlass der gegenständlichen Vertragsergänzung ist die Er-
richtung einer Trinkwasser-Notversorgungsleitung aus dem 
Ortsnetz St. Ruprecht an der Raab zum Hochbehälter Et-
zersdorf, welcher derzeit ausschließlich mit dem Quellwas-
ser aus der Loderquelle gespeist wird.

 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

AB 01.01.2019
NEUE PARTEIENVERKEHRSZEITEN IM GEMEINDEAMT:

 MO., DI., MI. UND FR. 07:00–12:00 UHR
DO. 07:00 – 12:00 UND 13:00–18:00 UHR

St. Ruprecht hat mehr ...
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Kundmachung
gemäß § 24 (2) iVm § 38 (2) StROG 2010 idF LGBl. Nr. 117/2017

Revision des Örtlichen Entwicklungskonzeptes und 
des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde 
 St. Ruprecht an der Raab – Entwurfs-Auflagebe-

schluss gem. § 24 iVm § 38 StROG 2010 idF LGBl. Nr. 
117/2017 – Verfahren Nr. 1.0

Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Ruprecht an der 
Raab hat in der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 22. 
November 2018 gem. den Bestimmungen des § 24 (1) iVm 
§ 38 (1)  StROG 2010 idF LGBl. Nr. 117/2017 die Aufla-
ge der Entwürfe des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 
1.0 und des Flächenwidmungsplanes Nr. 1.0 beschlossen.

Das Örtliche Entwicklungskonzept Nr. 1.0 definiert die 
langfristigen, aufeinander abgestimmten Entwicklungszie-
le und dient als Grundlage für weitere Planungen (u.a. Flä-
chenwidmungsplan). Es besteht aus einem Verordnungs-
wortlaut, dem Entwicklungsplan im Maßstab 1:10.000 
und dem dazugehörigen Erläuterungsbericht samt Deck-
plänen. Der Flächenwidmungsplan Nr. 1.0 umfasst grund-
stücksbezogen Festlegungen einzelner Baugebiete. 

Die öffentliche Auflage gem. § 24 (1) und § 38 (1)  
StROG 2010 idF LGBl. Nr. 117/2017 findet in der Zeit 
vom 10. Dezember 2018 bis 18. Februar 2019 (mind. 
acht Wochen) statt.
 

In die Unterlagen zum Entwurf des 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes 
Nr. 1.0 und zum Entwurf des 
Flächenwidmungsplanes 
Nr. 1.0 kann innerhalb 
der Auflagefrist im Ge-
meindeamt während der 
Amtsstunden Einsicht ge-
nommen werden. Inner-
halb dieser Frist kön-
nen Einwendungen 
schriftlich und 
begründet beim Ge-
meindeamt bekannt ge-
geben werden. 

Am Freitag, 25. Jänner 2019, findet um 18.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Unterfladnitz eine öffentliche Versamm-
lung gem. § 24 Abs. 5 StROG 2010 statt, in welcher die 
Entwürfe des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 1.0 und 
des Flächenwidmungsplanes Nr. 1.0 präsentiert werden. 

Achtung, Hundebesitzer: 
Giftwarnung 

Bei der Marktgemeinde St. Ruprecht/R. gingen in den 
vergangenen Monaten öfter die Nachrichten über ver-
giftete Hundeleckerlis, die an der Straße liegen, ein.  

 
Bitte achten Sie beim Spazierengehen ganz genau auf Ihren 
vierbeinigen Freund und lassen Sie ihn nichts essen, was an 
Geh- oder Radwegen liegt.

SOLLTE JEMAND HINWEISE BEZÜG-
LICH DER VERGIFTETEN LECKERLIS 
HABEN ODER DIESBEZÜGLICH ET-
WAS AUFFÄLLIGES BEMERKEN, BIT-

TEN WIR DIES SOFORT ZUR ANZEIGE 
ZU BRINGEN!

Personelle Änderungen 
im Marktgemeindeamt

W   ir teilen mit, dass Herr Walter Seidler, Leiter 
der Buchhaltung in der Marktgemeinde St. 
Ruprecht/R., nach fast 42 Dienstjahren seine 

Freizeitphase der Altersteilzeit angetreten hat. 

Die Agenden von Herrn 
Seidler übernimmt 1. Vi-
zebürgermeister Werner 
Reisenhofer. 

Bis zum Antritt seiner 
regulären Pension im 
Jahr 2020 wünschen wir 
Herrn Seidler eine schö-
ne dienstfreie Zeit!

AMTSSTUNDEN: 
Mo, Di, Do.: 7–12 und 13–18 Uhr 

Mi, Fr: 7–12 Uhr
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Wirtschaftsraum Weiz–St. Ruprecht/R. 
Wirtschaftsraum im Wachstum

Die Gemeinden Weiz und St. Ruprecht an der Raab 
stärken den gemeinsamen Wirtschaftsraum. Zu-
sammen sollen potenzielle Industrieflächen best-

möglich aufgeschlossen und geeignete Unternehmen im 
gemeinsamen Wirtschaftsraum angesiedelt werden. Die 
Kosten und Erträge werden zwischen beiden Gemeinden 
aufgeteilt. Investoren und Unternehmen werden umfas-
send und unbürokratisch durch eine gezielte Beratung, ef-
fektive Förderung und sorgfältige Betreuung unterstützt. 
Nachdem im Zuge des ersten Förderprojektes „Zukunfts-
raum Weiz–St. Ruprecht“ wertvolle Vorarbeiten und Er-
hebungen durchgeführt worden waren, wurde inzwischen 

ein weiteres Förderprojekt, „TIP Süd, transregionaler 
Standort Industriegebiet Preding Süd“, genehmigt. Im 
Rahmen des zweiten Förderprojektes mit einem Projektvo-
lumen von circa € 1,5 Mio. und einer Förderung von rund 
€ 900.000,- soll im Raum Preding Süd ein Industriegebiet 
nach den modernsten Vorgaben aufgeschlossen werden. In 
den vergangenen Monaten konnten über den Wirtschafts-
raum Weiz–St. Ruprecht zahlreiche neue Betriebsstandorte 
in der Region eröffnet werden, wie z.B. am 12. Oktober 
die Betriebsanlage der Matzhold Logistik GmbH, der im 
Zentrum von St. Ruprecht angesiedelte Tischler Rene Pe-
covnik oder Software-Spezialistin evon GmbH.

LIGNEAL – Neue Betriebsstätte
Das Unternehmen Ligneal mit dem Inhaber Rene Pecov-
nik hat seinen neuen Betriebsstandort im Herzen von St. 
Ruprecht eröffnet. Ende November wurde der Tischler-
meister Rene Pecovnik von den Bürgermeistern Erwin 
Eggenreich (Weiz) und Herbert Pregartner (St. Ruprecht) 
herzlich in der neuen Betriebsstätte in St. Ruprecht will-
kommen geheißen. Das Einzelunternehmen Ligneal ist ein 
Komplettanbieter für Innenraumausbau und -einrichtung. 
Die Leistungsbandbreite umfasst alles von der detaillierten 
Planung über das Projektmanagement bis zur Umsetzung 
des Projektes für die Ausstattung von Gastronomiebetrie-
ben, Wohn-, Geschäfts- und Büroräumen. Dabei wird 
auch mit regionalen Kooperationspartnern unterschied-
licher Gewerke zusammengearbeitet.  Es werden immer 
die idealen Lösungen für jede Situation und jeden Kun-
den gefunden, wobei stets ein Schritt weitergedacht wird.  
Das Unternehmen liebt die Herausforderung, Projekte mit 
seinem umfassenden technischen Know-how umzusetzen 
und dem Produkt eine besondere Exklusivität zu verleihen.
Weitere Infos unter http://www.ligneal.at

Der Standort „Industriegebiet Preding Süd“ bietet attraktive Wirtschaftsflächen in einer lebenswerten Region.

v.l.n.r.: Manfred Prinz, Martin Krispel, Martina Pöttler 
und GF Rene Pecovnik (Ligneal e.U.), Bgm. Erwin 
Eggenreich (Weiz) und die GF des Wirtschaftsraums 
Weiz–St. Ruprecht, Bgm. Herbert Pregartner und Roman 
Neubauer. Foto: Wirtschaftsraum Weiz–St. Ruprecht

Aufgrund der Betriebsvergrößerung wurde für das zuvor 
ansässige Unternehmen im Innovationszentrum W.E.I.Z. 
von den Akteuren des Wirtschaftsraums Weiz–St. Rup-
recht/Raab ein neuer Standort gesucht. Dieser wurde 

KONTAKT
Wirtschaftsraum Weiz–St. Ruprecht/Raab

Franz-Pichler-Straße 30, 8160 Weiz
GF Bgm. Herbert Pregartner, Tel.: +43 3178 2218-0

GF Roman Neubauer, Tel.: +43 3172 23 19-191
office@wirtschaftsraum.net
https://wirtschaftsraum.net

durch die Geschäftsführer Bgm. Herbert Pregartner und 
Roman Neubauer im Zentrum von St. Ruprecht gefun-
den. Wieder ein gutes Beispiel, dass für Firmen der best-
mögliche Betriebsstandort bei der gemeindeübergreifen-
den Betriebsansiedelung im Vordergrund steht.

St. Ruprecht hat mehr ...
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Renovierung der Kreuzwegstationen  
von St. Ruprecht/R. nach Breitegg

Einige Kreuzwegstationen wurden geradegestellt. Bei al-
len 15 Stationen wurden die Dächer heruntergestemmt 
und neu eingedeckt, teilweise wurde die Dachkonst-

ruktion erneuert. Zusätzlich wurde die Christophorus-Kapel-
le saniert. Auch hier war das Dach undicht und die Dach-
unterkonstruktion durch Wassereintritt schwer beschädigt.

Bisher wurden bereits 670 freiwillige unentgeltliche Ar-
beitsstunden eingebracht. Herzlichen und großen Dank 
an die freiwilligen Helfer, die mitgearbeitet haben. Ohne 
euren Einsatz wäre diese außergewöhnliche Leistung nicht 
möglich gewesen. Wir bedanken uns bei allen, die uns 
mit Getränken und Jausen versorgt haben. Ein besonderer 
Dank gilt unseren Frauen Gerti und Roswitha, die uns im-
mer mit einem großartigen Mittagessen verwöhnt haben. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Spender, Sponsoren 
und an die Firmen, die uns Material zur Verfügung gestellt 

haben. Obwohl wir den Sanierungsaufwand unterschätzt 
haben (Arbeitsleistung und Kosten), ist es für uns eine 
große Freude, dass wir diese Kreuzstationen gemeinsam 
sanieren können. Auch wenn der Weg im wahrsten Sinne 
des Wortes „kreuzig“ ist. 
Im Frühjahr geht es weiter, und wir hoffen, dass sich wie-
der viele Freiwillige einbringen und unsere Aktion mit 
Arbeitskraft oder mit einer Spende unterstützen.

Bauen auf „fremdem“ Grund

Der Eigentümer von Grund und Boden ist grund-
sätzlich auch der Eigentümer der darauf befindli-
chen Gebäude. Das gilt insbesondere auch dann, 

wenn Kinder an einem bestehenden Wohnhaus zu- oder  
dieses ausbauen beziehungsweise auf dem Grund der El-
tern ihr Wohnhaus errichten. Dies hat mehrere, oft nicht 
gewollte Auswirkungen, so hat beispielweise, im Falle der 
späteren Schenkung der Liegenschaft, der Geschenknehmer 
auch die Grunderwerbsteuer von dem von ihm errichteten 
Wohnungszubau beziehungsweise Wohnhaus zu bezahlen. 
Auch sind in diesem Zusammenhang die Bauordnung, das 
Raumordnungsrecht, insbesondere hinsichtlich eventuel-

ler Teilungsverbote von Grundstücken, das Erbrecht und 
das Insolvenzrecht zu beachten. Sollen mögliche negative 
Folgen ausgeschlossen werden, sollte vor Baubeginn eine 
eingehende rechtliche Beratung in Anspruch genommen 
werden. Wenn eine Übergabe an die nächste Generation 
grundsätzlich angedacht ist, so sollte man überlegen, ob 
diese nicht bereits vor Baubeginn sinnvoll ist. Weitere Lö-
sungsmöglichkeiten sind die Begründung eines Baurechtes 
oder die Begründung von Wohnungseigentum, aber auch 
Errichtung eines Superädifikates, um grundsätzlich negati-
ve Folgen hintanhalten.

Für Rechtsauskünfte in dieser Angelegenheit, aber auch in 
allen anderen notariellen Bereichen stehen mein Team und 
ich Ihnen gerne zur Verfügung.   

  Amtliche Mitteilungen

KONTAKT
Öffentlicher Notar in Weiz, Mag. Friedrich Dohr
Birkfelder Straße 11, 8160 Weiz, 03172 / 44 0 44

www.notar-dohr.at, kanzlei@notar-dohr.at

Anzeige

SPENDENKONTO 
RAIFFEISENBANK REGION GLEISDORF 

Konto: Renovierung Kreuzweg 
IBAN: AT713810300005033824

Wir wünschen ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2019. 
Die Organisatoren Mike Rath und Gerhard Matzer
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Liebe St.Ruprechterinnen und St. Ruprechter! 
Ich freue mich Ihnen mitteilen zu können, dass ich 
voraussichtlich ab März/April 2019 meine Kassenor-
dination als Allgemeinmedizinerin in den Räumlich-
keiten von Herrn Dr. Petermichl eröffnen werde.
Ich wohne mit meinem Mann und unseren drei Töchtern 
sowie einigen Tieren in Graz-Mariatrost. Ich habe mein 
Medizinstudium in Graz und meine Ausbildung zur Allge-
meinmedizinerin in der Lehrpraxis von Dr. Leitner, Mar- 
schallgasse 15, im Krankenhaus der Barmherzigen Brüder in 
Graz-Eggenberg und nach meiner Karenz im Lkh Graz ab-
solviert. Im Anschluss daran war ich einige Monate am Lkh 
Graz, Palliativstation, als Assistenzärztin tätig und habe da-
nach zwei Jahre lang niedergelassene Allgemeinmediziner in 
der Steiermark vertreten. In dieser Zeit konnte ich wertvolle 
Erfahrungen im Ordinationsalltag und im hausärztlichen 
Tätigkeitsfeld sammeln. Zusätzlich zu meiner allgemein-
medizinischen Ausbildung habe ich auch die Diplomausbil-
dung für Palliativmedizin und Schulärzte abgeschlossen. Im 
Rahmen meiner Vertretungstätigkeit zeigte sich für mich, 
dass ich die Arbeit außerhalb der Stadt vorziehe. So freue ich 
mich sehr darauf, in Ihrer Gemeinde tätig zu werden. Für 
mich als Ärztin ist eine gute Arzt-Patienten-Beziehung sehr 
wichtig, und ich hoffe, dass Sie sich in meiner Ordination 
gut aufgehoben und behandelt fühlen werden. Da ich in 
der ehemaligen Ordination von Dr. Petermichl noch einige 
Adaptierungsarbeiten durchführen möchte, bitte ich Sie um 

Verständnis, dass ich meine Ordination voraussichtlich erst 
im März/April eröffnen kann.
Außerdem suche ich für meine Ordination ab März/Ap-
ril 2019 eine erfahrene Ordinationsassistenz mit entspre-
chender Ausbildung (Ordinationsassistentin oder dipl. 
Krankenpflegeausbildung). Erfahrungen in einer allge-
meinmedizinischen Ordination inkl. Ordinationssoftware, 
Blutabnahmetätigkeit sowie Organisation sind von Vorteil. 
Beschäftigungsausmaß: ca. 25 Wochenstunden. Auch fehlt 
mir noch eine Reinigungskraft für ca. 10 Wochenstunden. 
Bewerbungen bitte an julie.harpf-leitner@gmx.at
Ich freue mich schon auf Ihre Besuche in meiner Ordinati-
on und wünsche Ihnen inzwischen eine schöne Adventzeit 
und einen gesunden Winter!
Ihre Dr. Julie Harpf-Leitner, Ärztin für Allgemeinmedizin

Neue Ärztin für St. Ruprecht

Dank an Dr. Petermichl für 
33 Jahre ärztliche Betreuung

Da die Nachfolgerin von MR Dr. Herbert Petermichl mit 
Frühjahr nächsten Jahres dessen Kassenstelle in der Obe-
ren Hauptstraße übernehmen wird, möchten wir uns auf 
diesem Wege namens der Marktgemeinde St. Ruprecht/R. 
und der gesamten Bevölkerung bei ihm recht herzlich be-
danken. MR Dr. Petermichl begann als Gemeinde- und 
Distriktsarzt 1986 vorerst in den Räumlichkeiten im ers-
ten Stock des alten Feuerwehrrüsthauses und danach im 
Gebäude von Heide Rosenberger in der Oberen Haupt-
straße. Bereits 1986 trat er der FF St. Ruprecht/R. als 
Wehrarzt bei und behielt diese Position bis dato. Außer-
dem war er seit der Gründung der Hauskrankenpflege, 
die für drei Gemeinden der Pfarre zuständig war, über 25 
Jahre deren ehrenamtlicher Obmann.Sein stetes Bemühen 
um die bestmögliche medizinische Betreuung der Patien-
ten, aber auch das Menschlich-Soziale in seinem Beruf 
und seine vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten waren 2012 
für die Verleihung des Berufstitels „Medizinalrat“ aus-
schlaggebend. Ein nochmaliges herzliches Dankeschön! 
Wir wünschen Dr. Petermichl für die neue Lebensphase 
viel Glück und Gesundheit.

Liebe St.Ruprechterinnen und St. Ruprechter!                  

 

Ich freue mich Ihnen mitteilen zu können, dass ich voraussichtlich ab März/April 2019 meine 
Kassenordination als Allgemeinmedizinerin in den Räumlichkeiten von Herrn Dr. Petermichl 
eröffnen werde. 

Ich möchte mich auf diesem Weg  bei Ihnen vorstellen. 

Ich wohne mit meinem Mann und unseren 3 Töchtern, sowie einigen Tieren in Graz-Mariatrost. 

Ich habe mein Medizinstudium in Graz und meine Ausbildung zur Allgemeinmedizinerin in der 
Lehrpraxis von Dr. Leitner, Marschallgasse 15, im Krankenhaus der Barmherzigen Brüder in 
Eggenberg und nach meiner Karenz  im LKH-Graz  absolviert.  Im Anschluss daran war ich einige 
Monate am LKH-Graz, Palliativstation, als Assistenzärztin tätig und habe danach 2 Jahre lang 
niedergelassene Allgemeinmediziner in der Steiermark vertreten.  In dieser Zeit konnte ich wertvolle 
Erfahrungen im Ordinationsalltag und dem hausärztlichen Tätigkeitsfeld sammeln.  Zusätzlich zu 
meiner allgemeinmedizinischen Ausbildung habe ich auch die Diplomausbildung für Palliativmedizin 
und  Schulärzte abgeschlossen. Im Rahmen meiner Vertretungstätigkeit zeigte sich für mich, dass ich 
die Arbeit außerhalb der Stadt vorziehe und ich freue mich sehr darauf, in Ihrer Gemeinde tätig zu 
werden.  Für mich als Ärztin ist eine gute Arzt-Patienten-Beziehung sehr wichtig und ich hoffe, dass 
Sie sich in meiner Ordination gut aufgehoben und behandelt fühlen werden. 

Da ich in der ehemaligen Ordination von Dr. Petermichl noch einige Adaptierungsarbeiten 
durchführen möchte, bitte ich Sie um Verständnis, dass ich meine Ordination voraussichtlich erst im 
März/April eröffnen kann. 

Außerdem  suche ich für meine Ordination ab März/April 2019 eine erfahrene Ordinationsassistenz mit entsprechender 
Ausbildung (Ordinationsassistentin oder dipl. Krankenpflegeausbildung).  Erfahrungen in einer allgemeinmedizinischen 
Ordination inkl. Ordinationssoftware, Blutabnahmetätigkeit sowie Organisation sind von Vorteil. Beschäftigungsausmaß ca. 25 
Wochenstunden.  Auch fehlt mir noch eine Reinigungskraft für ca. 10 Wochenstunden.  Bewerbungen bitte an julie.harpf-
leitner@gmx.at 

Ich freue mich schon auf Ihre Besuche in meiner Ordination und wünsche Ihnen inzwischen eine 
schöne Adventzeit und einen gesunden Winter! 

 

Ihre 

Dr. Julie Harpf-Leitner, Ärztin für Allgemeinmedizin 

St. Ruprecht hat mehr ...
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St. Ruprecht/R. wird frei von Plastiksackerln

Aktion Meine Luft – Reine Luft

Verschmutzung der Wertstoffinsel beim Bahnhof

9

  Umwelt

Wir, Claudia Erkinger, Selina Berghold, Sophie 
Lebenbauer und Eva Goger, sind Schülerin-
nen der HLW Weiz und bekamen von unserer 

Schule die Aufgabe, ein Projekt umzusetzen. 
 
Gemeinsam haben wir uns für ein plastiksackerlfreies  
St. Ruprecht entschieden. So möchten wir den Einwohnern 
zeigen, dass es auch ohne Plastiktragetaschen geht. Deshalb 
haben wir mit allen St. Ruprechter Kaufleuten gesprochen 
und erfreulicherweise nur positive Rückmeldungen erhal-
ten. Entschieden haben wir uns für Bio-Baumwolltaschen 
mit GOTS-Zertifizierung, die als Aufdruck das Logo von 
St. Ruprecht, die Bohnita, aufweisen wird. Mit der Hilfe 
von Bgm. Herbert Pregartner, Vzbgm. Thomas Matzer und 
der ARGE St. Ruprecht haben wir nun ein Stoffsackerl ent-
worfen, das wir voller Stolz präsentieren durften. 

Am 29. November 2018, beim Lichterleuchten in St. Ru-
precht, wurde unser Projekt vorgestellt. Zusätzlich wur-

Leider kommt es immer wieder zu massiven Fehlein-
würfen bei Wertstoffinseln, zur Zeit bei der Metall-
verpackungsfraktion am Bahnhof, sodass sich die 

Gemeinde veranlasst sieht, eine Videokamera zu installieren!
Was kommt zur Metallverpackung (blauer Deckel): Kro-
nenkorken, Dosen, Alupapier, Metallverschlüsse, etc. 

ABER NICHT: Biomüll, Glas, Tetra Pak, Plastik, etc. ge-
nauso wenig wie Katzenfuttersäcke – die kommen in den 
Gelben Sack. 
Auch alle Verpackungen, die nicht aus dem Hauptbe-
standteil Papier, Metall oder Glas bestehen, kommen in 
den Gelben Sack!

den zu den Stoffsackerln auch Bienenwachskerzen ange-
boten. Die Sackerln sind nun in allen Geschäften von St. 
Ruprecht erhältlich. 

Es gibt wieder die steiermarkweite Aktion „Meine Luft – 
Reine Luft“. Diese Aktion zielt darauf ab, durch die Nut-
zung öffentlicher Verkehrsmittel an der Verbesserung un-
serer Luftqualität mitzuwirken – denn jeder mit Bus und 
Bahn gefahrene Kilometer trägt zur Luftreinhaltung bei.

Im Rahmen von „Meine Luft–Reine Luft“ gibt es heuer 
wieder ein DANKE an alle Öffi-FahrerInnen und solche, 
die es noch werden möchten. Auch die Gemeindebürg-
erInnen von St. Ruprecht profitieren diesmal von folgen-
dem Angebot:

Stundenkarte = Tageskarte: 
Wer an einem Freitag im Zeitraum Dezember 2018 

bis Ende Februar 2019 eine beliebige Stundenkarte*) 
kauft, bekommt den restlichen Tag (bis 24 Uhr) für 

diese Tarifzonen dazu geschenkt. Als großes Plus gilt 
in der Vorweihnachtszeit von 10. bis 24. Dezember 
2018 diese Aktion sogar an allen Tagen der Woche.

Mehr Informationen zur Aktion finden Sie auf der Website www.meineluftreineluft.at.

*) Diese Aktion gilt für alle 1- bis 6-Stunden-Karten zum vollen oder ermäßigten Preis sowie für alle 10-Zonen-Karten (Vollpreis und ermäßigt). 
Auch die Familienermäßigung kann angewendet werden. Fahrkarten können u.a. in allen Verkaufsstellen der Verbund Linie, in den Fahrzeugen, 
bei Mobil-Zentral, über die Ticketautomaten, über oebb.at und die ÖBB-Ticket App gekauft werden.



Anzeige

Anzeige

facebook.com/sogsanktruprecht
www.soeg.at

Thomas Matzer

thomas@soeg.at
Manfred Pock

manfred@soeg.at

Eveline Gesslbauer
eveline@soeg.at

Anna Loder

anna@soeg.atAuch heuer wieder
SÖG Kalender 

2019

Unsere Neujahrwünsche an die Gemeinderäte und Gemeindebürger
Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit, ein bisschen mehr Güte und weniger Neid, 

ein bisschen mehr Wahrheit immerdar, und viel mehr Hilfe bei jeder Gefahr.
Ein bisschen mehr Wir und weniger Ich, ein bisschen mehr Kraft, nicht zu zimperlich,

 ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass, ein bisschen mehr Achtsamkeit, das wär doch was. (frei nach Peter Rosegger)

SÖG informiert: Do.10.1.2019 um 20°°Uhr beim 
GH Strobl, bei Bedarf kommt die SÖG auch 
gerne zu Ihnen in die Ortschaft!

WÜNSCHEN ALLEN BÜRGERINNEN UND BÜRGERN 

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR  

St. Ruprecht hat mehr ...
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Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes 
Neues Jahr wünschen Ihnen Ihre 

ÖVP-Gemeinderäte!

Nicht vergessen:
Gratis-Christbaumabholung für 
den Markt am Samstag, den 
12. Jänner 2019 
(Bitte die Christbäume bis 8.00 Uhr 
ohne Schmuck an die Straße stellen).

Kindermaskenball am So., 3. März, 
im Gemeindezentrum Unterfladnitz

Wir wünschen 

ein besinnliches Weihnachtsfest
und 

ein erfolgreiches neues Jahr!

Euer SPÖ Team
St. Ruprecht/Raab

Anzeige

Anzeige
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Wir gratulieren den Jubilaren!

Der Bauernbund gratuliert recht herzlich!

95. Geburtstag
Anna Pendl | Winterdorf

90. Geburtstag
Frieda Druschowitz | Unterfladnitz
Rupert Schlemmer | Wiesengasse

85. Geburtstag
Maria Rosenberger | Wollsdorf
Josef Biermayer | Dietmannsdorf
Rosa Ostermann | Fünfinger-Ring
Karl Hadler | Breitegg-Süd

80. Geburtstag
Christine Csurmann | Rollsdorf
Otmar Fank | Feldgasse
Johann Färber | Neudorf
Ludwig Sulzer | Bahnhofplatz
Rudolf Fink | Neudorf

Goldene Hochzeit
Josef u. Rosina Strobl 
Neudorf

Ludwig u. Johanna Unger  
Kühwiesen

Franz u. Hilda Neuhold 
Neudorf

85. Geburtstag
Philipp Meyer | Wolfgruben 
Christine Hadler  | Grub

80. Geburtstag
Franz Pfeiffer | Baumgarten

60. Geburtstag
GK Johann Kalcher | Rollsdorf
Franz Loder-Taucher | Breitegg-Süd

50. Geburtstag
Herbert Pirchheim  | Lohngraben

Wir wünschen den Jubilaren auf diesem Wege alles Gute und viele glückliche Lebensjahre bei bester Gesundheit! 

06.07.–04.10.2018

St. Ruprecht hat mehr ...
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Tourismusverband St. Ruprecht/R.
Mit zahlreichen Aktionen wird das Jahr 2018 beendet

Silvesterwochenende in St. Ruprecht
Feiern Sie mit uns in St. Ruprecht an der Raab ins neue 
Jahr! Zahlreiche Aktionen der Gastronomiebetriebe am 
Silvesterwochenende und eine Outdoor-Bar mit Feuer-
werk am Silvesterabend warten auf Sie:

29. Dezember 2018:
 Vorsilvesterparty beim Erlebniscafé Pizzeria Azzurro 

 ab 20:00 Uhr
31. Dezember 2018:

  1 Glas Prosecco & 1 Brötchen um € 4,50   
 bei Locker & Légere, Kirchenwirt Ostermann,  
 Herwig´s Café Central und Gasthof Landseele

  Outdoor-Bar (zwischen Gemeindeamt und    
 Locker & Légere) ab 21:00 Uhr mit Feuerwerk 

  Silvesterfrühstück beim Locker & Légere und Party   
 bis in die frühen Morgenstunden

  Silvestergala im Garten-Hotel Ochensberger   
 mit Live-Tanzmusik

Genusstour St. Ruprecht an der Raab
Erleben Sie unsere Marktgemeinde bei der Genusstour 
durch die Restaurants, Gasthäuser und Kaffeehäuser von 
ihrer genussvollen Seite. Sechs Stationen (Herwig´s Café 
Central, Gasthaus Kirchenwirt Ostermann, Locker & Lé-
gere, Marktheuriger Strobl, Garten-Hotel Ochensberger, 
Erlebniscafé Pizzeria Azzurro) im Zentrum von St. Rup-
recht an der Raab laden zum Verkosten ein. Ein gemütli-
cher Spaziergang mit kulinarischen Zwischenstopps wird 
zum Sechs-Gang-Überraschungsmenü inklusive Wein-/
Saftbegleitung. Bei jedem Wirt gibt es ein Gericht, die 
Abfolge und somit auch die Gänge sind vorgegeben – Sie 
brauchen nur genießen und bummeln.

  Sechs-Gang-Überraschungsmenü     
 inkl. Wein- oder Saftbegleitung

  Kaffee zum Dessert
  kleines regionales Überraschungsgeschenk

Kosten: EUR 59,00 pro Person 
Buchbar für Donnerstag und Freitag 
(ausgenommen Feiertage); 2 bis 12 Personen.
Reservierung beim Tourismusverband St. Ruprecht/R. 
Verkaufsstellen: 
Garten-Hotel Ochensberger und Locker & Légere.

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu – der Tourismusverband St. Ruprecht an der Raab blickt auf ein 
spannendes Jahr 2018 zurück und ist mit vollem Elan bei den Planungen für 2019.

Der Tourismusverband St. Ruprecht an der Raab 
wünscht ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2019!
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Wir wünschen allen Mitgliedern, Interessenten und 
Freunden unserer Bücherei ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr 2018.

Wir bitten um Verständnis, dass wir die Bücherei von 
24. Dezember 2018 bis einschließlich 4. Jänner 2019 

geschlossen halten.

Für Informationen erreichen Sie uns während der Öff-
nungszeiten unter der Telefonnummer 03178/5152 und 
per E-Mail (buecherei@st.ruprecht.at). 

Unsere Homepage: www.buecherei.st.ruprecht.at 
Über unsere Homepage können Sie unseren Buchbestand 
jederzeit abfragen oder schauen, ob diverse Titel vorhan-
den sind.

Öffentliche Pfarr- &  Gemeindebücherei
www.buecherei.st.ruprecht.at

Kindergarten Etzersdorf
Freundschaft ist bedeutsam

Auch in diesem Kindergartenjahr fand zu Ehren 
des Heiligen Martin unser Laternenfest im Kin-
dergarten Etzersdorf statt. Viele Eltern, Geschwis-

ter und Verwandte fanden sich gemeinsam mit unseren 
66 Kindergartenkindern zu dieser Feierlichkeit ein. Im 
heurigen Jahr stand diese im Zeichen von „Freundschaft“. 

Unter diesem Motto wurde von den ganz „Kleinen“ bis zu 
den „Großen“ gemeinsam ein tolles Fest gestaltet, welches 
sichtlich auch allen Besuchern Freude bereitete. Für uns 
als Team war es wichtig, die Kinder für dieses Thema zu 
sensibilisieren, denn Freundschaft ist in unserem Leben 
etwas ganz Bedeutsames!

St. Ruprecht hat mehr ...
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Der Holzzirkus im Kindergarten. Was ist das?

Kindergarten St. Ruprecht/R.
„Danke, lieber Gott!“

In den Wochen vor dem Erntedankfest lernten die Kinder 
verschiedene Obst- und Gemüsesorten sowie Nüsse und 
Getreide kennen. Durch Lieder, Geschichten, Sprüche, 
beim Backen und Basteln erlebten die Kinder diese Zeit 
ganz intensiv.

Der Besuch bei der Watzl-Mühle, wo die Kinder den Vor-
gang vom Korn zum Mehl beobachten konnten, war für 
die erste Gruppe und die alterserweiterte Gruppe ein be-
sonderes Erlebnis. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
der Familie Watzl für die spannenden Eindrücke.
Den Abschluss der Erntezeit bildete eine gemeinsame 
Erntedankfeier, bei der gesungen, gespielt und für die 
Erntegaben gedankt wurde.

Eine mobile Holzwerkstatt, die jeden zum Staunen bringt. 
Ein Team, bestehend aus einem Tischler und einer Päda-
gogin, besuchte die Kindergartenkinder in St. Ruprecht.

In Form von Workshops entdeckten die Kinder den Werk-
stoff Holz und konnten diesen mit allen Sinnen erleben. 
Unter der Verwendung von altersgerecht eingestellten und 
geräuscharmen Werkzeugen und Maschinen produzierten 
die Kinder unterschiedliche Werkstücke. Dieses Holzpro-
jekt ermöglichte den Kindern: Bohren mit der Ständer-

bohrmaschine, Schleifen und Hämmern sowie Planen des 
Arbeitsverlaufes. In Gesprächen konnten die Kinder ihr 
Wissen im Bereich Wald, Umwelt und Naturschutz er-
weitern und so einiges über Holz und seine Beschaffen-
heit oder die Verwendung von Holz im Alltag erfahren. 
Besonders stolz waren die Kinder auf ihren Holzführer-
schein, welchen sie nach Abschluss ihrer Arbeit erhielten. 
Das Arbeiten in der Gemeinschaft, Rücksichtnahme auf 
andere, Wartenkönnen oder gegenseitige Helfen wurde 
ganz selbstverständlich gelebt.
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Volksschule Rollsdorf
Sportlich & gesund

Am Freitag, dem 5. Oktober, ermöglichten der 
Landesschulrat für Steiermark, das Österreichi-
sche Bundesheer, das Land Steiermark und die 

Gemeinde Hitzendorf vielen steirischen Schülern einen 
„Schulsporttag“ in Hitzendorf. An vielen Standorten 
zeigten Trainer den 6- bis 14-Jährigen, wie viel Spaß 
„Sport und Bewegung“ machen kann. Das Angebot war 
vielfältig und abwechslungsreich, es war für jeden etwas 
dabei. Auch unsere Schüler und Schülerinnen nahmen 
mit viel Motivation und Begeisterung an diesem Tag teil. 
Es hat uns allen wirklich viel Spaß gemacht!

Im vergangenen Schuljahr 2017/2018 haben wir unsere 
eigene „Erdäpfelpyramide“ gebaut und bepflanzt. Am Be-
ginn des heurigen Schuljahres haben wir unsere Erdäpfel 
nun endlich geerntet. Aus den zahlreichen „Tollen Knollen“ 
haben unsere Kinder leckere Gerichte zubereitet. Am Spei-
seplan standen „Kartoffelgulasch“ und „Kräuterwedges“. 

Allen hat es ausgezeichnet geschmeckt und die Zuberei-
tung hat großen Spaß gemacht!

Weiterbildungsangebot

EINLADUNG ZU  
DEN TAGEN DER OFFENEN TÜR 

am 25.Jänner 2019 von 14.00 – 19.00 Uhr und 
am 26.Jänner 2019 von 9.00 – 13.00 Uhr

HTL - BULME Graz – Gösting

Wir zeigen unser gesamtes Ausbildungsspektrum und 
präsentieren das erreichbare Ausbildungsniveau anhand 
von Diplomarbeiten. Die HTL – BULME bietet für Ju-
gendliche ab 14 Jahren, Erwachsene mit und ohne Fach-

arbeiterausbildung, Maturantinnen und Maturanten eine 
EU anerkannte Ingenieurausbildung kostenfrei an. Die Ab-
teilungen Elektronik, Elektrotechnik, Maschinenbau und 
Wirtschaftsingenieurwesen mit ihren jeweiligen Vertiefun-
gen bilden in der Tages- und Abendschule in verschiede-
nen Studienzweigen aus. Bitte informieren Sie sich bei:  

Höhere Technische Bundes-Lehr- und 
Versuchsanstalt BULME Graz – Gösting
8051 Graz, Ibererstraße 15 – 21 
www.bulme.at

St. Ruprecht hat mehr ...
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Durch das Engagement einer ambitionierten Lehre-
rin spielt die NMS St. Ruprecht/Raab eine wichtige 
Rolle als Pilotschule in einem Forschungsprojekt 

aller drei Grazer Universitäten hinsichtlich der Frage, wie 
kompetent Jugendliche in Gesundheitsfragen sind. Das For-
schungsprojekt beschäftigt sich mit drei wesentlichen Kul-
turtechniken unserer modernen Gesellschaft. Es misst und 
fördert die Lesekompetenz (sinnverstehendes Lesen), die 
Medienkompetenz und die Gesundheitskompetenz. An der 
NMS wird das von den Universitäten entwickelte Programm 
getestet. Das Feedback der Schülerinnen und Schüler sowie 
das der Lehrpersonen wird wesentlich dazu beitragen, das 
Programm HeLi-D so effizient und professionell wie nur 
möglich zu gestalten. 

Für die Schülerinnen und Schüler der 2. bis 4. Klassen der 
NMS St. Ruprecht ist die Teilnahme an diesem Projekt eine 
großartige Gelegenheit, ihre Kompetenzen im Lesen und 
im Umgang mit Internetrecherchen, ihr Wissen in Gesund-
heitsfragen und nicht zuletzt ihre Fähigkeit, konstruktives 
Feedback zu geben, zu erproben und zu erweitern. 

Ziel des Projektes ist es, ein frei zugängiges digitales Trai-
ningsprogramm zur Förderung der Gesundheitskompetenz 
in der Steiermark zu entwickeln, das ab 2021 für alle Schulen 
zugänglich sein wird.

Amerikanische Studenten praktizieren an der NMS

Kennenlerntage

Neue Mittelschule St. Ruprecht/R.
Forschungsprojekt Health Literacy and Diversity

Vom 18. Mai bis 15. Juni 2019 werden erstmals 
zwei Studierende von der Arkansas Tech Univer-
sity, USA, im Rahmen des STARS-Program mit 

unseren Schülerinnen und Schülern an der NMS St. Rup-
recht/Raab arbeiten, Arbeits- und Unterrichtserfahrung in 
einer österreichischen Schule sammeln und wohl auch in 
die österreichische Kultur eintauchen, indem sie verschie-
dene Sitten, Gebräuche, Land und Leute kennenlernen. 
Das STARS-Program ist eines der Projekte von AAECA, 
der Österreichisch-Amerikanischen Bildungskooperation. 
Die STAR-Assistants sind angehende Lehrkräfte einer ame-
rikanischen Universität, die während ihrer Ausbildung ein 
mehrwöchiges Unterrichtspraktikum in Österreich absol-
vieren. Die österreichischen SchülerInnen profitieren dabei 

vom regen Kontakt mit englischsprachigen Native Speakers 
und können so am Schulstandort durch Projektunterricht 
kostenlose Intensiv-Sprachwochen erleben.

Wir suchen für den genannten Zeitraum noch ein 
Quartier für eine der beiden Studierenden. 

Über zeitweiligen Familienanschluss werden sich 
die jungen Gäste aus den Vereinigten Staaten sehr 
freuen. Wenn Sie ein Gästezimmer mit Dusche/

WC, Frühstück und eine Kochgelegenheit anbieten 
können, melden Sie sich bitte in der Direktion der 

NMS St. Ruprecht/Raab: 
E-MAIL: direktion@hs-struprecht.at

Die Kennenlerntage der ersten Klassen fanden heuer 
ganz bewusst im Ort statt. Die Klassenvorstände 
entschieden, dass die Kinder in der Schule über-

nachten und Programmpunkte rund um St. Ruprecht ab-
solvieren sollen. Einen Vormittag durften die SchülerInnen 
beim Obsthof der Familie Strobl in Fünfing verbringen. 
Sie halfen bei der Apfelernte in der Anlage, bekamen von 
Hr. Strobl viel Wissenswertes über die Apfelernte ver-
mittelt und durften sogar ihre eigenen Apfeltattoos ent-
werfen. Als zusätzliches „Zuckerl“ bot Hr. Strobl an, die  
gesamte Schule über die Wintermonate mit den gesunden 
Äpfeln zu versorgen. Ein herzliches Dankeschön dafür! 
Nach einem in der Küche der NMS selbst gekochten Mit-
tagessen ging es weiter zum Alpakahof nach Untergreith. 
Die SchülerInnen hatten viel Freude dabei, die Alpakas zu 
führen, und lernten in der spannenden Führung eine Men-

ge über diese Tiere. Schließlich probierten sie auch noch das 
Filzen mit der Alpakawolle aus und durften die Produkte als 
Andenken mit nach Hause nehmen. Zum Abendessen ging 
es ins Azzurro, wo sich alle bei einer Pizza für die bevor-
stehende anstrengende Nacht in der Schule stärkten. Der 
nächste Tag stand dann ganz im Zeichen der Waldpädago-
gik. Ein erfahrener Förster erklärte den Wald rund um die 
Stefaniequelle und ließ in vielen Spielen und Übungen die 
Besonderheiten und den Wert dieses schönen Platzes in St. 
Ruprecht erkennen. Vielen Dank auch dafür!
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Freiwillige Feuerwehr Etzersdorf 
Fahrzeugsegnung

Am 7.  Oktober wurde das  neue MTFA  der  Marke  
VW Allrad  von Diakon Erich Schreck gesegnet  
und seiner  Bestimmung  übergeben. HBI Wolf-

gang  Pregartner durfte viele Gäste, Feuerwehrkameraden 
und  Ehrengäste begrüßen, allen voran  den kürzlich  zum 
Landesfeuerwehrrat ernannten Bereichsfeuerwehrkom-
mandanten Johann Preihs sowie ABI Christian Lechner 
und Vizebürgermeister Werner Reisenhofer. In seiner 
neuen Funktion nahm LFR Johann Preihs die Verleihung 
der Medaillen für besondere Verdienste im Bereichsfeu-

erwehrverband Weiz an HBI Wolfgang Pregartner und 
OBI Friedrich Lammer vor. Bei Kastanien und Sturm  
sorgten die „Knoatznbuam“ für gute Unterhaltung bis in 
die Abendstunden. 

FRIEDENSLICHTLAUF 
WEIZ - HIRNSDORF

SONNTAG, 23. DEZEMBER 2018

Die Läufer werden ca. gegen 16:30 Uhr beim 
Feuerwehrhaus in Etzersdorf mit dem Friedenslicht 

eintreffen. Dieses kann dort wie gewohnt von 
der Bevölkerung abgeholt werden.

Nähere Informationen unter:
www.ff-hirnsdorf.at

Die FF Etzersdorf bedankt sich bei allen Gemeindebe-
wohnern für die entgegengebrachte Unterstützung und 
wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2019.

Freiwillige Feuerwehr Etzersdorf

St. Ruprecht hat mehr ...
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Freiwillige Feuerwehr St. Ruprecht/R. 
Ereignisreiches Jahr

Rückblick 60er HFM Johann Kalcher

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, und die Freiwillige 
Feuerwehr blickt auf ein sehr ereignisreiches Jahr 
zurück. Eine große Anzahl an Einsätzen musste 

absolviert werden. Übungen, Schulungen und Veranstal-

tungen rundeten das Feuerwehrjahr ab. Wir möchten uns 
bei Ihnen für Ihre Unterstützung bedanken und wünschen 
Ihnen in diesem Zuge ein gesegnetes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch in das neue Jahr!

Das heurige Jahr geht zu Ende, und wir dürfen 
zufrieden zurückblicken. Hervorzuheben ist das 
Pfingstfest am Pfingstwochenende, welches wie-

der sehr gut besucht war und so gute Einnahmen mit sich 
brachte, dass wir damit unsere Ausrüstung auf dem neu-
esten Stand der Technik halten können.

Neben dem Pfingstfest veranstalteten wir auch unser belieb-
tes Knödelschießen zu Fasching sowie den Nikolomarkt. 
Feuerwehrintern standen Weiterbildungen und Übungen 
auf dem Programm, die Kameradschaftspflege kam durch 
Aktivitäten wie unseren Wandertag nicht zu kurz.

Anlässlich seines 60. Geburtstages lud unser Ka-
merad Johann Kalcher die Mannschaft der FF 
Rollsdorf ins Gasthaus Reicher ein. Wir bedan-

ken uns recht herzlich für die Einladung, gratulieren 
HFM Johann Kalcher zu seinem 60. Geburtstag und 
wünschen ihm viel Glück und Gesundheit!

Freiwillige Feuerwehr Rollsdorf 
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  Feuerwehren

WIR DANKEN DER BEVÖLKERUNG UND DER 
GEMEINDE RECHT HERZLICH 

FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG UND WÜNSCHEN 
EIN BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST UND 

EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR.



Beim diesjährigen Best-of, das als Jahreshöhepunkt 
der Landjugend Österreich gilt, wurde unser Pro-
jekt „Regionale Jugendobstwiese | Setzen – Ernten 

– Spenden“ mit Gold prämiert. Die Motivation für das 
Projekt besteht darin, dass die Landwirte aufgrund des 
wirtschaftlichen Drucks ihre Flächen intensiver bearbei-
ten müssen. Daher werden unproduktive Flächen aufge-
lassen oder Wiesen von bestehenden Hochstammbäumen 
gesäubert, um eine rasche, einfache und wirtschaftliche 
Mahd zu gewährleisten.
In mehr als 1500 freiwilligen Arbeitsstunden wurden 
rund um St. Ruprecht neue Streuobstwiesen angelegt, be-
stehende rekultiviert und wurde gemeinsam mit den Kin-
dern der Volksschule St. Ruprecht Apfelsaft hergestellt.
Der Erlös des verkauften Saftes kommt dem - Dr. Karl 

Schwer Fonds - zugute, der unverschuldet in Not geratene 
Bauerfamilien unterstützt. 
Ab Jänner 2019 steht unser Apfelsaft jeden zweiten Sams-
tag im Monat, solange der Vorrat reicht, beim Bauern-
markt in St. Ruprecht zum Verkauf.
Kontakt: Lisa Reitbauer: 0664/3588112
    Sebastian Reiter: 0699/11082903

Jugendobstwiese

Aktuelles

Zeitwechselball

Als Abschluss unseres Tat.Ort Jugendprojektes veran-
stalteten wir eine Apfeljause. Im Zuge des Projektes 
wurden zusammen mit der Volksschule St. Ruprecht 

neue Streuobstwiesen bepflanzt, bestehende geerntet, und 
aus den gewonnenen Früchten wurde ein Saft gepresst, wel-
cher ab sofort zum Verkauf steht. Ein Teil des Erlöses wurde 
bereits an den - Dr. Karl Schwer Fonds - gespendet, welcher 
unverschuldet in Not geratenen Bauernfamilien hilft. Um die 
Einzigartigkeit des Saftes hervorzuheben, wurde das Etikett 
von den Volksschulkindern im Rahmen eines Malprojektes 
gestaltet. Mit diesem Projekt wurde den Kindern der Bezug 
zum Pflanzen von Bäumen und zur Erzeugung von Lebens-
mitteln im Umfeld der Natur nähergebracht. Dieses Projekt 
wurde gemeinsam mit Partnern wie Blühendes Österreich, 
Frisch-saftig-steirisch, ARGE Streuobst, Verband steirischer 
Erwerbsimker und Baumschule Pauger realisiert.

Am 27. Oktober fand unser alljährlicher Ball unter 
dem Motto „Zeitwechsel“ in Unterfladnitz statt.
Die tagelangen Aufbauarbeiten hatten sich ge-

lohnt, der Saal war nicht nur festlich geschmückt, son-
dern bis in den frühen Morgenstunden sehr gut besucht. 
Wir überreichten der Leiterin der Landjugend Steiermark, 
Andrea Schönfelder, die Spende, die wir aus unserem Tat.
Ort Jugend Projekt „Setzen-Ernten-Spenden | Regionale 
Jugendobstwiese“ hatten erzielen können.

Wir wünschen allen im diesem Jahr Weihnachten, 
wie es früher war:

KEIN HETZEN ZUR BESCHERUNG HIN,
KEIN SCHENKEN OHNE HERZ UND SINN.

WIR WÜNSCHEN ALLEN EINE STILLE NACHT
FROSTKLIRREND UND MIT WEISSER PRACHT!

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2019 
wünscht  der Bauernbund.

Landjugend St. Ruprecht/R.

Bauernbund St. Ruprecht/R.

Gold beim Best-of 2018

Der Bauernbund lädt zum 50. Bauernball 
am Samstag, dem 12. Jänner 2019, 

in den Gasthof Ederer am Weizberg ein.

BEGINN: 
20 Uhr VVK: € 10,- / AK: € 12,-

MUSIK: 
Die Edlseer, Heimatländer, 

Disco & Mitternachtseinlage

St. Ruprecht hat mehr ...
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WERDERITSCH REISEN 
REISEBÜRO – BUSSE – TAXI - MB-SHUTTLE 

 

Casino Mond Sonntag Mittag   13.1.,3.2.,3.3.,7.4.2019      € 40.- 
 

3.-6.1.u. 16.-19.2.2019 Schnupperfahrt nach Portoroz   ab € 299.- 
 

9.-10.3. Muschelfest in Lignano & Shoppen in Udine   € 149.- 
 

29.-31.3. Eröffnungs- Überraschungsfahrt ????        € 239.- 
 

13.-22.4.  Trauminsel Ischia   Karwoche- Ostern    AKTION € 699.- 
Busfahrt , 9 x HP, … Wir zeigen Ihnen die Schönheiten dieser Insel. 
Wandern, Therme, Ausflüge und die einzigartigen Osterbräuche…. 
 

1.-5.5. Gartenreise Lago Maggiore & Comer See             € 489.- 
Busfahrt 4 x HP , incl. aller Ausflüge , Eintritte, Schiffahrt… 
 

11.-12.5. Muttertag in Linz         Aktion  € 219.- 
Busfahrt, Abendschifff. mit dem Kristallschiff ,Stadtf., Mittagessen… 
 

25.-26.5. Gourmet Wanderung im Herzen des Prosecco Gebietes 
 

30.5.-2.6. Christi Himmelfahrt in Porec   Aktion  € 299.- 
 

8.-11.6. Pfingsten in Portoroz oder Umag           ab € 359.- 
 

12.-16.6.  Superschnäppen Rabac                   € 399.- 
 

20.-23.6. Fronleichnam in Sibenik      Aktion € 399.- 
 

28.6.-1.7. Opernfestspiele VERONA  Aktion € 479.- 
Busfahrt,3 x ÜF 4*Hotel im Raum Verona/Gardasee ,2 x Abendessen 
1 x Eintritt zur Aufführung „Il Trovatore“ am 2. Abend – Kat. Gradinata D/E) 
mit Anna Netrebko & Yusif Eyvazov,Stadtführung Verona ,Ausflug  u. Schiffahrt 
am Gardasee mit Reiseleitung , Aufpreis 2.Sektor  € 65.-   
 

Haben Sie schon ein Weihnachtsgeschenk?  
Schenken Sie Ihren Liebsten einen Reisegutschein. 
 Erhältlich inkl. neuem Reisekatalog im Büro ! 
 

Tel: 03178 / 28200 oder 0664 145 3305   A- 8181  Arndorf 78   Veranst. Nr. 2006/0036 

www.werderitsch.at  office@werderitsch.at 

Anzeige

Seniorenbund St. Ruprecht/R.
Erfolgreicher Rückblick

Verein CHIARA
CHIARA-Treffpunkt

Ein Jahr mit vielen Aktivitäten unserer Mitglieder 
im Seniorenbund neigt sich dem Ende zu. An un-
seren Ausflugsfahrten nahmen 693 Senioren teil. 

Auch Wandern, Kartenspiele, Kegeln und Tanznachmit-
tage bereicherten das vielfältige Programm. Ein herzliches 
Dankeschön allen Helfern für die Organisation dieser 
Veranstaltungen. Wir freuen uns schon auf viele schöne 
Gemeinschaftserlebnisse im Jahr 2019.

Mittwoch, 06. Februar 2019, mit Beginn 14.00 Uhr, 
im Marktheurigen Strobl, Vortrag von Univ.-Prof.  

Dr. Leopold Neuhold, Thema „Gelassenheit“
Eintritt frei!

Die Termine für das Jahr 2019 findet ihr in unserem 
Programmheft, im Schaukasten am Hauptplatz oder auf 
unserer Homepage www.seniorenruprecht.at.

DER VORSTAND WÜNSCHT ALLEN MIT- 
GLIEDERN FROHE WEIHNACHTEN SOWIE 
GLÜCK UND GESUNDHEIT IM JAHR 2019!

TERMINVORSCHAU

„Pflegende Angehörige“
Gesprächsrunde

CHIARA-Treffpunkt
am Hauptplatz

14.01.2019
11.02.2019
11.03.2019

19:00–21:00

CHIARA – Heilsam 
singen Musikschule

12.01.2019
09.02.2019
09.03.2119

15:00–17:00

„Gedächtnis- und  
Vitaltraining“  

mit Erika Unger

CHIARA-Treffpunkt
am Hauptplatz

07.02.2019
21.02.2019
07.03.2019
21.03.2019

16:00–17:30

  Aktuelles aus St. Ruprecht
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Raiffeisenbank St. Ruprecht/R.
Vieles ist neu in der Bankstelle

Die Raiffeisenbank in St. Ruprecht an der Raab er-
strahlt innen und außen in neuem Glanz. Bereits 
im Sommer konnten die in Angriff genommenen 

Renovierungsarbeiten abgeschlossen werden. Die Fassade 
wurde erneuert, die Fenster wurden renoviert, und eine 
moderne Klimaanlage sorgt nun im Innenbereich für an-
genehme Temperaturen. 
Ab sofort befindet sich auch ein Defibrillator im öffentlich 
zugänglichen Foyer der Raiffeisenbank St. Ruprecht an der 
Raab. Defibrillatoren helfen bei Herz-Keislauf-Stillstand 
und Herzrhythmusstörungen die wichtige Erstversorgung 
zu leisten. Deshalb war es der Geschäftsleitung der Raiff-
eisenbank Region Gleisdorf und der Marktgemeinde St. 
Ruprecht an der Raab ein großes Anliegen, diesen rund um 
die Uhr für die Bevölkerung bereitzustellen. Defibrillatoren 
können im Notfall Leben retten.

Auch personell gibt es sehr gute Neuigkeiten. Es können 
zwei weitere Mitarbeiter in der Raiffeisenbank Region 
Gleisdorf, Bankstelle St. Ruprecht an der Raab, begrüßt 
werden. 

Uwe Rosenberger ist schon seit 1. August 2018 in der 
Raiffeisenbank St. Ruprecht an der Raab als Kundenbe-
rater tätig. Michael Martinjak hat am 1. November 2018 
die Leitung der Bankstelle St. Ruprecht an der Raab über-
nommen. 

Beide Mitarbeiter verfügen bereits über viele Jahre an Er-
fahrung im Bankensektor und freuen sich als kompetente 
und engagierte Berater auf Ihren Besuch in der neu ge-
stalteten Bankstelle.

KONTAKTDATEN:

Raiffeisenbank Region Gleisdorf eGen(mbH)
Bankstelle St. Ruprecht/Raab 

Hauptplatz 30
8181 St. Ruprecht/Raab
Tel.: +43 3178 2305 0
Fax: +43 3178 2305 80

Uwe Rosenberger

Michael Martinjak

Steckbrief
Name:    Michael Martinjak
Geburtstag:      03.04.1969
Familienstand: Lebensgemeinschaft, 2 Söhne
Wohnort:         Gleisdorf
Hobby:          Motorradfahren, Wandern, Nordic Walken
Lieblingszitat:  Das Leben ist zu kurz für „später“.
Ziele:      den Traumpfad München–Venedig gehen
 

Steckbrief
Name:   Uwe Rosenberger
Geburtstag:       15.10.1991
Familienstand:  ledig
Wohnort:        Wollsdorf
Hobby:           Fußball, Jagen, Darts, Fischen   
Lieblingszitat:   Es ist, wie es ist, aber es wird, was du daraus machst.
Ziele:      immer wieder neue

St. Ruprecht hat mehr ...
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Verpackungen richtig entsorgen

aus Papier? aus Glas?aus Metall?

Altpapier

nein nein

ja ja ja

Metallverpackungen Glasverpackungen
z.B.:
Aludosen
Spraydosen (entleert)
Metallverschlüsse
Metalldeckel

z.B.:
Einwegglasflaschen
Marmeladegläser

Bitte nach Farbe trennen
und Verschlüsse entfernen

nein

Gelber Sack
z.B.:
PET-Flaschen
Styropor
Tetra-Pak
Zahnpastatuben
Shampooflaschen

z.B.:
Papierverpackungen
Kartons

Verpackungen richtig entsorgen

aus Papier? aus Glas?aus Metall?

Altpapier

nein nein

ja ja ja

Metallverpackungen Glasverpackungen
z.B.:
Aludosen
Spraydosen (entleert)
Metallverschlüsse
Metalldeckel

z.B.:
Einwegglasflaschen
Marmeladegläser

Bitte nach Farbe trennen
und Verschlüsse entfernen

nein

Gelber Sack
z.B.:
PET-Flaschen
Styropor
Tetra-Pak
Zahnpastatuben
Shampooflaschen

z.B.:
Papier-
verpackungen
Kartons

Das ist die wichtigste Frage wenn man etwas entsorgen will, denn für die Entsorgung von Ver-
packungen zahlt man bereits beim Kauf des Produkts! 

Verpackungen können daher kostenlos über den Gelben Sack, die Altpapiertonne, die Metall- oder Glasver-
packungscontainer entsorgt werden! Beim Entsorgen einer Verpackung ist das Material entscheidend. Verpa-
ckungen aus Metall kommen zu den Metallverpackungen (blaue Tonne), Verpackungen aus Glas zu den Glas-
verpackungen (getrennt in weiß und bunt) und Papierverpackungen zum Altpapier (rote Tonne). Alle anderen 
Verpackungen werden über den gelben Sack (Leichtverpackungen) entsorgt. Das betrifft auch Verpackungen, 
die auf den ersten Blick nichts mit „Plastik“ zu tun haben; so etwa Chipsverpackungen, Styroporverpackungen, 
Katzenfuttersackerln oder auch Obst- und Gemüsenetze!

2. Ausgabe der AWV Infoseiten (erscheint 2x jährlich)

Produkt oder Verpackung?

AWV Infoseite 1

Info: Der Gelbe Sack kann’s! 
Er wird alle sechs Wochen abgeholt und ist kostenlos 
im Gemeindeamt erhältlich!

Schon gewusst? 
Verpackungen können kostenlos entsorgt werden – 
sie müssen nur restentleert sein! Ein Joghurtbecher 
muss zum Beispiel nicht ausgewaschen werden, son-
dern nur „ausgelöffelt“ sein. Um die Abfalltrennung in 
unserem Bezirk noch erfolgreicher zu machen bieten 
die Gemeinden praktische Vorsammelsäcke in vier 
verschiedenen Farben an. Fragen Sie einfach in Ihrem 
Gemeindeamt nach diesen preisgünstigen Säcken! Gewinnspiel

Wollen Sie Abfälle 
bereits im Haus bzw. in der 

Wohnung praktisch trennen? 
Die ersten 20 Personen, die ein 
E-Mail mit dem Betreff „Vorsam-

melsäcke“ an office@awv-weiz.at 
schicken, erhalten jeweils ein 

4er-Paket gratis!



AWV Infoseite 2

Milch in Glasflaschen 
Seit kurzem dürfen wir wieder in Nostalgiegefühlen 
schwelgen; denn Milch in Glasflaschen ist wieder im 
Handel erhältlich. Einen großen Schönheitsfehler hat 
die Glasflasche allerdings: es handelt sich um Einweg-
flaschen. Somit fällt der ökologische Vorteil von Glas 
komplett weg, da das Einschmelzen der Glasscherben 
in den wenigen Glaswerken in Österreich ungleich 
mehr Energieaufwand benötigt als das reine Säubern 
der Flaschen. Damit können wir leider keine Kaufemp-
fehlung für die Einweg-Glasflaschen abgeben. Aber 
wer weiß. 

Mit etwas Druck von uns KonsumentInnen können wir 
es schaffen, die Produzenten von der ökologisch sinn-
vollen Verpackung zu überzeugen: 
dem Mehrwegglas.

TIPP
Augen auf: Bei 
ausgewählten 

Lebensmittelhändlern 
bekommen Sie 

manche Produkte im 
Mehrwegglas!

Alle Jahre wieder 
Die Feiertage verursachen in unseren Köpfen das Ge-
fühl besondere und besonders viele Lebensmittel ein-
zukaufen. 

Und so passiert’s: Der Feiertagsbesuch ist schon lan-
ge vorbei und es herrscht noch immer ein Überfluss 
an verderblichen Lebensmitteln. Zu guter Letzt landet 
das teure Essen im Abfall, da es unmöglich ist alles in 
kurzer Zeit aufzuessen.

Aber es gibt eine Lösung, die man das ganze Jahr nut-
zen kann: Der Wochenplaner. Man plane alle Mahl-
zeiten einer Woche vor und erstelle mit diesem Plan 
eine Einkaufsliste. Das Tolle an einem Wochenplaner 
ist, dass man nicht nur Ressourcen schont, sondern 
auch mehr Geld für Geschenke ausgeben kann…

TIPP
Nähere Informationen 

zum praktischen 
Wochenplaner gibt es auf 
unserer Facebookseite: 

www.facebook.com/awv-weiz
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Wochenplaner gibt es auf 
unserer Facebookseite: 

www.facebook.com/awv-weiz

GUTE
IDEE

In vielen Gemeinden gibt es offene Bücherregale, bei denen Leseratten und solche die es noch werden wollen, 
kostenlos Bücher entnehmen, tauschen und abgeben können. Jede dieser Bücherboxen bietet ein großartiges 
Angebot von 100-200 Büchern aus allen Genres - egal ob Romane, Krimis, Sachbücher oder Kinder- und Ju-
gendbücher. Hier ist für jeden etwas dabei!

Wir haben mit den Initiatoren Ingrid und Wolfgang Neffe, Obmann des Sport- und Kulturvereins FC Donald ge-
sprochen, die die Büchertankstelle in St. Ruprecht/Raab betreuen und sich ob der hohen Nachfrage begeistert 
äußern.

Wie sind Sie auf die Idee gekommen?

Die Idee kam uns eigentlich im Literaturkreis und wur-
de immer weiter ausgebaut. Im Mai 2017 haben wir die 
Tankstelle im Foyer des Spar-Markts eröffnet. Die Tele-
fonzelle selbst wurde dabei von A1 gesponsert. Durch 
den überdachten und geschlossenen Standort haben 
wir keine Probleme mit Vandalismus und Feuchtigkeit. 

Wie viele Bücher hat die 
Büchertankstelle aufzuweisen?

Es ist immer ein Geben und Nehmen. Wir haben dabei 
aber immer konstant zwischen 120 und 150 Bücher 
auf Lager aus allen möglichen Genres. Auch englisch-
sprachige Bücher finden sich darunter. Natürlich kon-
trollieren wir wöchentlich die Anzahl und die Qualität 
der Bücher; wir sind aber begeistert, dass die Tankstel-
le nicht als Entsorgungseinrichtung verwendet wird, 
die Anzahl der Bücher ständig auf hohem Niveau liegt 
und die Bücher auch qualitativ sehr gut sind.   

   
Wie wird das Service angenommen?

Ausgezeichnet. Man findet jede Woche neue Bücher. 
Die Tankstelle eignet sich auch ideal zum Finden von 
besonderen Raritäten. 

Büchertankstellen
Heute schon ein Buch gelesen? Nein? Dabei gibt es in unse-
rem Bezirk viele Möglichkeiten Lesestoff zu tanken! Und das 
gratis! Wir dürfen vorstellen: die Büchertankstellen.

Ingrid Neffe und die 
Büchertankstelle des FC Donald 
(Foto: AWV Weiz)
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Und schon wieder ist das 
Gerät kurz nach Ablauf der 
Garantie kaputt. Warum?

Bei zahlreichen Produkten ist der Verschleiß vorpro-
grammiert. Seien es Glühbirnen, Computer oder Han-
dys, der Kunde soll ein defektes Gerät nicht reparieren 
lassen, sondern das Altgerät entsorgen und sich ein 
neues anschaffen. Diese beabsichtigte eingeschränk-
te Lebensdauer bezeichnet man als „geplante Obso-
leszenz“. 

Bei der Herstellung des Produkts werden bewusst 
Schwachstellen eingebaut. Entsprechende Material-
wahl, z.B. die Verwendung von Rohstoffen mit schlech-
ter Qualität oder absehbarer Haltbarkeit führen dazu, 
dass ein Produkt nach einem gewissen Zeitraum nicht 
mehr in vollem Umfang genutzt werden kann und (vor-
zeitig) ersetzt werden muss. 

Eine andere Variante zielt nicht auf die eigentliche 
Funktion des Produkts sondern auf dessen Optik ab. 
Handys werden z.B. mit leicht abkratzbarem oder ein-
zudellendem Gehäuse versehen und schauen nach 
einiger Zeit abgegriffen aus.

AWV Infoseite 4

Man unterscheidet zwei Arten von Lampen. Jene, 
die man in einem Altstoffsammelzentrum und jene, 
die man im Restmüll entsorgt werden können. Nur 
Glühbirnen und Halogenlampen können gefahrlos im 
Restmüll entsorgt werden, alle anderen Lampentypen 
nicht! LED-Lampen, Energiesparlampen und Leucht-
stoffröhren werden schon auf der Verpackung bzw. auf 
der Lampe selbst mit einer durchgestrichenen Müllton-
ne gekennzeichnet. 

Das bedeutet, dass diese kei-
nesfalls im Restmüll landen 
dürfen sondern nur im Altstoff-
sammelzentrum. Diese Lam-
pen bestehen teilweise aus 
sehr seltenen Metallen, die 

Es werde Licht im Dschungel 
der Lampenentsorgung!

sehr teuer aus NICHT-EU Ländern importiert worden 
sind und wiederverwertet werden können. 

Der zweite Grund ist, dass Energiesparlampen und 
Leuchtstoffröhren giftige Metalldämpfe enthalten, 
die ordnungsgemäß abgesaugt und entsorgt werden 
müssen. Es soll schließlich niemand zu Schaden 
kommen.

LED-Lampen, 
Energiesparlampen 

und Leuchtstoffröhren 
gehören ins Altstoff-

sammelzentrum!
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Marktmusikkapelle St. Ruprecht/R.
Zweitagesausflug nach Mitterkirchen im Machland

Der Ausflug führte Anfang September nach Mitterkir-
chen im schönen Machland/Oberösterreich. Nach einer 
interessanten Führung bei den Stahlwelten der Voestal-
pine, wo uns die Herstellung sowie der Werkstoff Stahl 
nähergebracht wurden, ging es weiter zur Gedenkstät-
te Mauthausen. Am Abend besuchten wir das Fest des 
Trachtenmusikvereins Mitterkirchen. Dort unterhielt die 
Gruppe „Mach7“, bei der auch unser ehemaliger Kapell-
meister Josef Fröschl mitwirkt, die Gäste mit zünftiger 
Musik. Am nächsten Tag durften wir den Frühschoppen 
gestalten und den Besuchern die „steirische Blasmusik“ 
vorstellen. Nach diesem Auftritt und einer Stärkung be-
gaben wir uns auf die Heimreise.

Ein herzlicher Dank gilt der TMV Mitterkirchen sowie 
der Gruppe „Mach7“ für die Einladung sowie unserm 
Vorstandsteam für die exzellente Organisation und zwei 
wunderbare gemeinsame Vereinstage.

NEUJAHRSSPIELEN
 

am 27.12.2018 in St. Ruprecht/R. und 
am 29.12.2018 in Wollsdorf Nord

Bereits zum fünften Mal veranstaltete der Bienen-
zuchtverein St. Ruprecht am 14. September 2018 
im GH Strobl eine vereinsinterne Honigverkos-

tung. Unter der fachkundigen Anleitung von Bezirks-
imkerobmann Hannes Bischof verkosteten Bgm. Herbert 
Pregartner und Johann Kalcher sowie Bernhard Engel-
mann („Die Woche“) insgesamt zehn eingereichte Ho-
nigproben; wetterbedingt kamen alle Honigproben aus 
der Kategorie Blütenhonig. Aufgrund der starken Gewit-
ter im Frühsommer blieb die Waldhonigernte so gut wie 
aus. Beurteilt wurden das Aussehen, der Geruch und Ge-

schmack und die Harmonie der jeweiligen Honigprobe. 
Wie schon in den beiden Jahren zuvor, lagen die Bewer-
tungen recht eng beieinander. Als Sieger wurde Martin 
Schinnerl aus Neudorf gekürt, auf den Plätzen 2 und 3 
folgten Karl Haas aus Weiz und Alfons Leiner aus Etzers-
dorf.  Wir gratulieren allen Gewinnern.

Nach der Siegerehrung konnten alle anwesenden Mit-
glieder die eingereichten Proben verkosten und sich selbst 
ein Bild von der hohen Qualität des Honigs aus unserer 
Region machen. 

  Vereine

Bienenzuchtverein St. Ruprecht/R.
Honigprämierung
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 Jugend-, Sport-, Kultur- und Vereinsausschuss 
Bericht von Johann Kalcher

Mit großen Schrit-
ten schreiten wir 
dem Jahresende 

entgegen und können auf 
ein sportliches Jahr 2018 
zufrieden zurückblicken 
und die zum Teil sehr guten 
Leistungen unterstreichen.

Erwähnenswert ist unter 
anderem das international 
besetzte Radrundkursren-
nen in Wollsdorf, welches 
vom Radteam des FC-Do-
nald organisiert wurde.
„Ausgezeichnet“ präsen-
tierten sich auf Landesebe-
ne die Formation 88 und 
Wolfgang Neffe, Obmann 
des FC-Donald. Die For-
mation 88 unter Obmann 
Roman Lampeter wurde 

als bester Verein der Steier-
mark prämiert. Wolfgang 
Neffe durfte in der Grazer 
Burg das Sportverdienst-
zeichen in Gold entgegen-
nehmen. Ich gratuliere der 
Formation 88 sowie Wolf-
gang Neffe recht herzlich.
Auf sein 90-jähriges Be-
stehen durfte der ESV Un-
terfladnitz unter Obmann 
Johann Färber zurückbli-
cken. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung nutzte der 
Obmann die Möglichkeit, 
um einige seiner Mitglie-
der für ihre erbrachten 
Leistungen zu ehren und 
anschließend in einer be-
eindruckenden Präsenta-
tion die 90 Jahre Revue 
passieren zu lassen.

Abschließend möchte ich 
hier die Möglichkeit nut-
zen, um Sie als Obleute 
der Vereine daran zu er-
innern, am Beginn des 
nächsten Jahres die Sport-
förderung zu beantragen.
In diesem Sinne wünsche 
ich frohe Weihnachten 
und ein gutes, sportliches 
und vor allem verletzungs-
freies Jahr 2019.

ASKÖ Flugsportclub
Flugsaison 2018

Für den Flugsportclub Weiz, den Betreiber des Flug-
platzes in Unterfladnitz (internationale Kennung:  
LOGW), war die heurige Flugsaison erfolgreich 

und ereignisreich im rein positiven Sinn. Nach wie vor 
stellt das Segelfliegen unsere wichtigste Sparte mit den 
meisten Flugbewegungen dar. Großen Anteil daran hat 
die vereinseigene Segelflugschule mit unseren ehrenamt-
lich tätigen Fluglehrern. So konnten auch heuer wieder 
einige Flugschüler zu Segelflieger-Piloten ausgebildet 
werden. Zweifellos gilt der Streckensegelflug als Königs-
disziplin aller Flugsportarten. Unsere Piloten konnten  

in dieser Saison 44.000 km erfliegen und damit einige 
gute Platzierungen in der dezentralen Staatsmeisterschaft 
erringen. Stellvertretend für alle Teilnehmer unseres Ver-
eines sei hier Michael Henökl erwähnt, der in der 18-Me-
ter-Klasse den 9. Platz errungen und die Steirische Lan-
desmeisterschaft gewonnen hat. Neben den Segelfliegern 
gibt es in Unterfladnitz eine Reihe von Eigenbau- und Ex-
perimental-Motorflugzeugen. Einige Mitglieder haben ihr 
eigenes, mit einem lärmarmen Motor ausgestattetes, zwei-
sitziges Flugzeug selbst gebaut. So hat sich unser Flugplatz 
zu einem Zentrum der „Eigenbau-Szene“ herangebildet. 
Höhepunkt dieses Jahres auf dem Flugplatz LOGW war 
zweifellos die Austragung der  sogenannten „Apfelland 
Präzisionsflugrallye“, die  Österreichische Staatsmeister-
schaft im Motor-Präzisionsflug. Nur durch die tatkräftige 
Mithilfe vieler Vereinsmitglieder konnte dieser Bewerb, 
der heuer zum zweiten Mal bei uns ausgetragen wurde, 
reibungslos über die Bühne gehen. 2018 wurde auch eine 
wichtige infrastrukturelle Maßnahme auf dem Flugplatz 
LOGW umgesetzt. Durch Hinzufügen weiterer Pachtflä-
chen wurden die Sicherheitsstreifen beiderseits der Piste 
verbreitert.  Dies stellt eine wesentliche Maßnahme zur 
Erhöhung der Sicherheit dar.

Johann Kalcher
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Formation 88
Sportverein des Jahres

ESV Unterfladnitz
1928–2018 Bestandsjubiläum

Der Rock ‚n‘ Roll Verein RRC Formation 88 aus 
St. Ruprecht/R. ist Sportverein des Jahres 2018. 
Der 14. November 2018 war für unsere Gemein-

de ein Tag der Auszeichnungen! Im wunderschönen Am-
biente des Weißen Saales der Grazer Burg gingen zwei 
Ehrungen – Wolfgang Neffe erhielt das goldene Sportver-
dienstzeichen – nach St. Ruprecht.

Sportlandesrat Anton Lang überreichte der Formation 88 
die Auszeichnung für besonderes Engagement auf sport-
organisatorischem Gebiet und wertschätzte die unermüd-
liche Arbeit, die der Verein seit nunmehr drei Jahrzehnten 
leistet. Die Förderung von Kindern und Jugendlichen, die 
Ausrichtung vieler großer nationaler und internationaler 
Turniere in der Steiermark sowie sensationelle sportliche 

Erfolge auf nationaler und internationaler Ebene sind nur 
einige erwähnenswerte Gründe für die Ehrung. Birgit 
Zeisberger, die charmant durch den Abend  führte, gratu-
lierte zu den fünf österreichischen Meistertiteln 2017 und 
zum sensationellen Finaleinzug der Junioren Formation 
bei der Weltmeisterschaft im Oktober in Graz.

Am 17. November hat der ESV Unterfladnitz mit einer 
großen Feier im Festsaal im Gemeindezentrum Unterflad-
nitz sein 90-Jahr-Bestandsjubiläum gefeiert. 

Bei dieser Feier durfte der Obmann Hans Färber neben 
den vielen Gästen auch große Persönlichkeiten begrüßen. 
Von der Marktgemeinde St. Ruprecht war Bürgermeister 
Herbert Pregartner mit seinen beiden Vizebürgermeistern 
und dem Kassier anwesend. Unter den Gästen durften 
außerdem die Obmänner der Eisschützenvereine der Ge-
meinde St. Ruprecht/Raab und der Obmann des ESV 
Greith, die Welt- und Europameister Silvia und Manfred 
Gutmann-Wild, Europameisterin Alexandra Szumer und 
Jugend-Europameister Lukas Gutmann begrüßt werden. 
Nach einem kurzen Rückblick über die 90-jährige Ge-

schichte des Vereins, den Grußworten vom Bürgermeister 
und der Überreichung einer Ehrentafel der Marktgemeinde 
St. Ruprecht/Raab wurden die langjährigen Mitglieder des 
ESV Unterfladnitz mit der Vereinsnadel in Silber, Gold, 
Gold mit Lorbeer und einer Sonderehrung ausgezeichnet.

  Vereine
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FC-Donald Sport- & Kulturverein
Es läuft beim FC-Donald

FC-Donald Wintersport

Der FC-Donald ist der mit Abstand größte und viel-
fältigste Verein in der Region. Beim Volleyball-Hal-
lenStartUP Anfang Oktober konnten Heinz Köck 

und Wolfgang Neffe mit Ramona Hofer das 1.100.ste Mit-
glied begrüßen. Eine stolze Zahl für einen Verein aus einem 
Ort von der Größe von St. Ruprecht/Raab.

Jugendtheater
Für die neu formierte Jugendtheatergruppe (ca. 15 bis 20 
Jahre) suchen wir noch theaterbegeisterte Jugendliche. Inte-
ressenten bitte bei Wolfgang Neffe unter 0664/99 70 281 
oder wolfgang.neffe@fc-donald.at melden.

Der FC-Donald Wintersport organisiert gemein-
sam mit dem SV Breitenau am Samstag, 12. Jän-
ner, einen CUP-Riesentorlauf auf der Teichalm 

beim Aibllift. Wer einmal ein Skirennen aus nächster 
Nähe beobachten möchte, ist als Zuseher herzlich will-
kommen.

Kinderski- und  
Snowboardkurs

Der Kinderski- und Snowboardkurs findet am 28. 
und 29. Dezember wie in den Vorjahren beim 
Pirstingerlift auf der Sommeralm. Leider mussten 

wir mehreren Kindern absagen. Die Teilnahme von mehr 
als 40 Kindern ist organisatorisch nicht möglich. Wir dan-
ken für das Verständnis.

Büchertankstelle
Sehr gut angenommen wird die Büchertankstelle im Foyer 
von Locker&Légere und Sparmarkt. Leider haben wir oft 
nicht genug Kinderbücher. Wer solche hat und nicht mehr 
braucht, bitte einfach in die Büchertankstelle legen. 

CUP-
Riesentorlauf



27

  Vereine

Anzeige

FC-Donald Tischtennis 
Erfolgreiches Turnier

SC Raiffeisen St. Ruprecht/R. 
Fußballnachwuchs erobert die Herzen

Am 26. Mai fand das FC-Donald Tischtennistur-
nier in der NMS St.Ruprecht statt. Mit insgesamt 
38 Startern war die Veranstaltung in diesem Jahr 

wieder sehr stark besucht. 

Besonders freute es uns, dass wir auch dieses Jahr altbekann-
te Tischtennisgesichter aus Graz, Frohnleiten, Deutsch-
landsberg oder Sulmtal begrüßen durften. Die weiteste 
Anreise nahm Roland Dorner aus Wien in Kauf; die Reise 
hatte sich für ihn aber voll und ganz ausgezahlt, denn er be-
legte mit einer sensationellen Siegesserie in neun Matches 
den hochverdienten ersten Platz im Meisterschafts-„A-Be-
werb“. Obmann Manuel Lenz freute sich über den Sieg 
beim Heimturnier im B-Finale des Meisterschaftsbewer-
bes, in welchem Obmann-Stellvertreter Manfred Krisper 
den Vize-Titel errang. Den ersten Platz im Hobby-Bewerb 
sicherte sich unser Stamm-Turnierspieler Konrad Rautz aus 
Graz. Im Hobby-Doppelbewerb sicherte sich Franz Allmer 
mit FC-Donald Routinier Hermann Schapeck den ersten 
Platz. Der Titel „1. Platz Doppel-Bewerb Meisterschaft“ 

ging an Matthias Steiner und Merlin Hirner vom SK TT 
Deutschlandsberg. Nach dem Turnier ist bekanntlich vor 
dem Turnier, und so freuen wir uns auf spannende Matches 
am 25. Mai 2019!

Seit vielen Jahren versucht der SC St. Ruprecht erfolgreich 
hauptsächlich eigene Nachwuchsspieler in die Kampf-
mannschaft zu bringen. 
Somit können die aktiven Kinder und Jugendlichen als die 
Zukunftsaktie des Vereins gesehen werden. So umfangreich 
gestaltet sich die Nachwuchsarbeit:

 11 NachwuchstrainerInnen betreuen derzeit 7 Mann-
schaften (inklusive Bambinitraining und der 4 Trainer, 
die die zwei U13-Mannschaften der Spielgemeinschaft 
mit dem NZ Oberes Raabtal/Krottendorf trainieren).

 234 Spiele in Turnierform oder als Meisterschaft be-
stritten unsere Nachwuchsmannschaften im Rahmen der 
Bewerbe des Steirischen Fußballverbandes im Jahr 2018.

 Mit den Vorbereitungsspielen und Hallenturnieren   
gab es rund 300 Spiele.

 Unsere Mannschaften sind erfreulicherweise sehr er-
folgreich – um dies zu erreichen, verbringen die Nach-
wuchstrainer mit unseren jungen Spielerinnen und Spie-
lern zusätzlich zu den Wettbewerbsspielen rund 58.800 
Minuten pro Jahr auf dem Trainingsplatz. 

Die größte Freude ist aber die Begeisterung der Kinder und 
Jugendlichen für diesen Mannschaftssport, der sie lehrt, 
gemeinsam zu gewinnen und zu verlieren. Dadurch wird 
auch ihre soziale Kompetenz erhöht – ein Faktor, der fürs 
ganze Leben wichtig ist. Schlussendlich sind wir hingeris-
sen von der unglaublichen Freude, die beim Training, bei 
Spielen und bei den rund 900 Toren im Rahmen der Spiele 
gezeigt wird – kein Scherz: So viele Tore hat unser Nach-
wuchs im Laufe des Jahres bei Wettbewerbsspielen erzielt! 
Wir möchten uns bei allen Sponsoren und Eltern für die 
Zusammenarbeit bedanken und wünschen frohe Weih-
nachten und ein gesundes neues Jahr 2019!

VORANKÜNDIGUNG: 02. Februar 2019 
Sportlerball beim Garten-Hotel Ochensberger
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Bewegungsangebote Winter 2018/2019
Bewegungsangebote für Erwachsene und gemischte Gruppen

JEDEN DIENSTAG
Tischtennis

(FC-Donald Tischtennis)
Turnsaal 

der Neuen Mittelschule
18:00–20:00

von Oktober bis Mai
Manuel Lenz

Tel. 0681/81951045

JEDEN DONNERSTAG
Konditionsgymnastik
(FC-Donald Radsport)

Turnsaal der 
Neuen Mittelschule

18:30–20:00 
von Oktober bis April

Franz Podhraski
Tel. 0664/6266453

Volleyball-Hobby
(FC-Donald)

Turnsaal der 
Volksschule 20:00–22.00 Wolfgang Melcher

Tel. 0664/2608056
Fit & Fun for everyone

(FC-Donald)
Turnsaal der 

Neuen Mittelschule
20:00–21:30

von Oktober bis April
Kornelia Linzer

Tel. 0664/4885020 

JEDEN FREITAG

Hobbyfußball 
für alle von 15 – 50 Jahren

(FC-Donald)
Turnsaal der Volksschule 20:00–22:00 

von Oktober bis Mai
Gernot Reinprecht
Tel.: 0664/3721969

Bewegungsangebote für Kinder und Jugendliche

JEDEN MONTAG
Volleyball für Schüler
(FC-Donald Volleyball)

Turnsaal der 
Neuen Mittelschule 18:30–20.00 Heinz Köck

Tel. 0664/88474241
JEDEN DIENSTAG

Kinderturnen 1. Gruppe: 
3–4 Jahre 

(FC-Donald)

Turnsaal der 
Neuen Mittelschule

15:45–16:30
von Oktober bis März Natascha Doppelhofer

Tel. 0676/7826362

Kinderturnen 2. Gruppe:
5–7 Jahre

(FC-Donald)

Turnsaal der 
Neuen Mittelschule

16:30–17:15
von Oktober bis März

Natascha Doppelhofer
Tel. 0676/7826362

Tischtennis
Mit eigener Jugendgruppe
(FC-Donald Tischtennis)

Turnsaal der 
Neuen Mittelschule

18:00–20:00
von Oktober bis Mai

Manuel Lenz
Tel. 0681/81951045

JEDEN DONNERSTAG
Athletiktraining für Schüler

(FC-Donald Radsport)
Turnsaal der 

Neuen Mittelschule 16:00–17.00 Kornelia Linzer
Tel. 0664/4885020

Bewegungsangebote für SeniorInnen

JEDEN MITTWOCH
Seniorenwandern

(FC-Donald)
Treffpunkt Parkplatz

Locker&Légere 16:00 Uhr im Winter Heinrich Ankowitsch
Tel. 03178/2536

Terminänderungen vorbehalten!
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  Vereine

HERREN A-BEWERB HERREN B-BEWERB HERREN DOPPEL MIX BEWERB

1. Gernot Schlögl 1. Manfred Krisper  1. Manfred Lampeter / 
Manfred Krisper

1. Waltraud Reitbauer / 
Werner Gschanes

2. Florian Schlögl 2. Daniel Pregartner 2. Kevin Maitz / 
Christoph Schlager

2. Günter Maitz / 
Eva Maitz

3. Kevin Maitz 3. Günter Maitz 3. Günter Maitz / 
Rudi Schenk

3. Lisa Reitbauer / 
Manfred Krisper

Tennisverein Etzersdorf
Gemeinde-Doppelturnier

Tennisverein St. Ruprecht/R.
Finalspiele

Bei unserem Turnier durften wir Spielbegeisterte von 
den Tennisvereinen in St. Ruprecht, Unterfladnitz 
und Rollsdorf auf unserer schönen Tennisanlage in 

Etzersdorf begrüßen. Die Gruppenspiele der Damen wur-
den in den Sommermonaten ausgetragen. Am Finaltag wur-
den die Herrenspiele und Finalspiele der Damen absolviert. 
Gratulieren möchten wir den Damen Lisa Reitbauer und 
Andrea Kalcher und den Herren Wolfgang Rahm und Mar-
kus Edlinger, die jeweils in genannter Paarung das Turnier 
gewonnen haben. Ebenso ein großes Dankeschön ergeht 
an die Sponsoren, mit deren finanzieller Unterstützung wir 
wertvolle Preise an alle Teilnehmenden vergeben konnten. 

DER TENNISVEREIN ETZERSDORF WÜNSCHT 
FROHE WEIHNACHTEN 

UND ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR!

Am letzten Sonntag im September wurden die Fi-
nalspiele der Herren und des Mix-Bewerbes aus-
getragen. Mit dem herrlich spätsommerlichen 

Wetter lachten alle Spielerinnen und Spieler um die Wet-
te, denn prinzipiell steht das faire Spiel im Vordergrund 
und nicht das Gewinnen. Die Tennisdamen sorgten ein-
mal mehr für köstliche Mehlspeisen und Salate, sodass 
auch dem kulinarischen Vergnügen während der Pausen 
nichts im Wege stand. Der TC St. Ruprecht/Raab dankt 
den Sponsoren, die solcherart Veranstaltungen erst mög-
lich machen, und gratuliert folgenden Gewinnerinnen 
und Gewinnern recht herzlich:

Kevin



Union Tennisverein Rollsdorf
Heuer nahmen beim Mambo Cup erstmals acht Mann-
schaften aus der Region teil. Wie jedes Jahr hatten wir wieder 
spannende Spiele und eine gesellige Zeit. Ende Oktober be-
endeten wir die Saison mit Kastanien und Sturm.

DER VORSTAND DES UTV ROLLSDORF 
WÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN UND 

ALLES GUTE FÜR 2019!

NEU!
ST. RUPRECHT/RAAB

Friedhofweg
Häuser & Wohnungen

... in Vorbereitung!

Doppel- & Reihenhäuser
 ca. 98, 113 bzw. 120 m² 
 voll unterkellert
 (ca. 60 m²)
 Carport
 eigenes Grundstück
 Terrasse & Balkon

Wohnungen
 ca. 50, 70 bzw. 90 m² 
 eigener Kellerraum
 überdachter
 Autoabstellplatz
 eigener Garten mit
 Terrasse oder Balkon

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser & Wohnungen von
Häuser & Wohnungen von
Häuser & Wohnungen von

HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85

Anzeige Anzeige

Etikette 500ml
9

Viel Glück
für deine Prüfung

!

Magdalena

Etikette 500ml
27

Frohes 
Fest

Maximilian

Genussvolle Produkte sind die Geschenks-
idee, aber Ihnen ist das zu unpersönlich? 
Die Steirerkraft Kernothek, Ihr steirischer 
Geschenksspezialist, hat die Lösung:
Bei uns können Sie Kürbiskernöl-Flaschen 
oder Geschenkspakete mit persönlichen
Texten versehen.

Steirische Geschenke mit 
persönlicher Widmung

Steirerkraft Kernothek
Wollsdorf 75, 8181 St. Ruprecht/Raab
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8–17.30 Uhr, Samstag 8–12.30 Uhr
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*

*Gültig bis 31.12.2018. 
Abgabe nur in Haushalts-

mengen und solange 
der Vorrat reicht.

KT_INS_Gem Ruprecht_88x144_121118.indd   1 12.11.18   16:49
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Ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
2019 wünscht

Andrea Mandl-Binder, 
Das SchneiderAtelier am Hof

Jedes Kleidungsstück ist ein individuell angepasstes 
Lieblingsstück. Ich arbeite kundenorientiert und mit 
viel Freude vom Entwurf über die Stoffauswahl bis 
zum fertigen Unikat für Damen Herren und Kinder.

 Hochzeitskleider
 Ballmode
 Tracht
 und vieles mehr ...

 Stilvoll 
 Tradition
 Modern
 Bodenständigkeit

TIPP FÜR WEIHNACHTEN:
Ein Gutschein für ein maßgeschneidertes  

Geschenk
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  Firmenvorstellungen

Das Schneider Atelier am Hof
Andrea Mandl-Binder

Olive&Oliva 
Natural Skincare

Wolfgruben 31 - 8181 St. Ruprecht/R.

0664 / 73 58 79 51

Atelier am Hof
Das Schneider-

© Daniela Tuttner 2018

Atelier am Hof
Das Schneider-

Andrea 
Mandl-Binder

Atelier am Hof
Das Schneider-

Andrea 
Mandl-Binder

Andrea 
Mandl-Binder

Murbodner Bauerntracht

Andrea 
Mandl-Binder

Murbodner Bauerntracht

Murbodner Bauerntracht

Seit 2012 stellen wir Naturkosmetik und Seifen her – 
die es ab jetzt auch in St. Ruprecht an der Raab gibt! 
Unsere Naturkosmetikfirma namens „Olive&Oliva 

Natural Skincare“ liefert international und ist auch online 
erreichbar.
Weihnachten kommt rasch, und viele überlegen schon 
lange, womit sie ihre Liebsten beschenken sollen. Natur-
kosmetik ist ein passendes und derzeit sehr angesagtes 
Geschenk, für jedes Geschlecht und jeden Anlass. Oli-
ve&Oliva Natural Skincare bietet eine breite Produkt-
palette: zwölf verschiedenen Seifen, Badekugeln, Körper-
butter mit Sheabutter in sechs verschiedenen Varianten 
(auch für Kinder), Luxus-Gesichtsseren in Gel-, Öl- und 
Cremeform mit Hyaluronsäure, Grünem-Tee-Extrakt, 
Acmella, Maca-Extrakt, Aloe und vielem mehr; Gesichts-
cremen, Körperpeelings, Lippenpflege und Duschöle.
Jedes Produkt ist mit natürlichen, biologischen und ve-
ganen Zutaten tierversuchsfrei in unserer Werkstatt in St. 
Ruprecht/R. hergestellt. Bei einem persönlichen Besuch 
mit Voranmeldung haben Sie sogar die Möglichkeit, ver-
packungsfrei (Zero Waste) einzukaufen.

Gültig für einen Einkauf in unserem Online Shop 
oder bei unserem Standort in Sankt Ruprecht a.d. Raab 

(Terminvereinbarung unter der folgenden Tel.Nr. 
erforderlich: 0664 184 7020)

OLIVE&OLIVA NATURAL SKINCARE 
8181 Sankt Ruprecht an der Raab, Arndorf 6, 

Tel:+43 664 184 7020
Mail: office@oliveandoliva.com, 
Web: www.oliveandoliva.com

Für weitere Fragen stehe ich telefonisch oder per Mail 
gerne zur Verfügung.  

Barbara Schwarz: 0664/184 7020
b.schwarz@oliveandoliva.com

€10,- Gutschein



Die Sternsinger kommen
Sternsinger-Aktion in Etzersdorf

Sternsinger-Aktion in St. Ruprecht/R.

Die Sternsinger der Pfarre Weiz kommen am Frei-
tag, 4. Jänner 2019 in die Häuser des Ortsteiles 
Etzersdorf. Das gesammelte Geld kommt Projek-

ten in Entwicklungsländern zugute. Die Pfarre Weiz bittet 

um freundliche Aufnahme der vielen engagierten Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen und dankt für Ihre Unter-
stützung. Wo niemand anzutreffen ist, werden die Stern-
singer einen Zahlschein mit einem Info-Blatt zurücklassen.

Am 28., 29. und 30. Dezember werden die Stern-
singerInnen wieder alle Haushalte der Pfarre St. 
Ruprecht/R. besuchen und um eine milde Gabe 

für die Drei-Königs-Aktion der Diözese bitten. 

Wir hoffen auf eine ebenso freundliche Aufnahme unse-
rer SternsingerInnen und ihrer BegleiterInnen wie in den 
vergangenen Jahren und freuen uns schon darauf, Sie mit 
unserem Gesang zu erfreuen und Ihnen den Segen Gottes 
ins Haus zu bringen!

HINWEIS: 
Sie möchten gerne Sternsinger-BegleiterIn sein? 

Ihr Kind geht nicht in unserer Pfarre zur Schule und 
möchte als SternsingerIn gehen (alle Kinder, die in unserer 

Pfarre zur Schule gehen, werden von den Religionsleh-
rerInnen informiert)? Sie würden gerne für eine Gruppe 
kochen? Auch Erwachsene, die eine Sternsinger-Gruppe 

bilden möchten, sind herzlich willkommen! 
Bitte melden Sie sich bei Margit Glössl: 

0660/571 40 83 oder margitherwig@aon.at

Anzeige Anzeige

DAS REGIONALE 
WEIHNACHTSGESCHENK

DER ST. RUPRECHTER

BOHNI
GUTSCHEIN

Einlösbar bei über 60 teilnehmenden Betrieben

WWW.RUPRECHT.AT

    10 
    10 
    10 
    10 
    10 

EUR EUR EUR EUR EUR     10 
EUR     10 
    10 

EUR     10 
    10 

EUR     10 
    10 

EUR     10 
    10 

EUR     10 

Einlösbar bei allen teilnehmenden Bohni-Betrieben in St. Ruprecht an der Raab.Gutschein
BOHNI

    10     10     10     10     10 EUR EUR EUR EUR EUR     10 EUR     10     10 EUR     10     10 EUR     10     10 EUR     10     10 EUR     10 

Einlösbar bei allen teilnehmenden Bohni-Betrieben in St. Ruprecht an der Raab.Gutschein
BOHNI

St. Ruprecht hat mehr ...
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Kleinanzeigen
Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet jeweils 
am letzten Donnerstag im Monat im Gemeindeamt in 
der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine kostenlose Rechts-
beratung an. 
Voranmeldungen unter 03178/2218.

Bausprechtage 2019
Die Bausprechtage mit dem Bausachverständigen der 
Gemeinde, Herrn Arch. DI Hans-Peter Sperl, finden im 
Normalfall am zweiten Donnerstag in jedem Monat im 
Gemeindeamt St. Ruprecht statt.
Um telefonische Terminvereinbarung unter 03178/2218 
400 wird gebeten.

Ärzte-Notdienst  Tel. 141  
Hier erhält man werktags von 19.00 bis 7.00 Uhr sowie 
an Wochenenden und Feiertagen Auskunft über den Be-
reitschaftsdienst und die Erreichbarkeit von Ärztinnen 
und Ärzten. Informationen über Ordinationszeiten etc. 
sind auch über die Tonbandansage der jeweiligen Ärztin-
nen und Ärzte abrufbar.

Bauernmarkt am St. Ruprechter Hauptplatz
Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr gibt es bäuerli-
che Spezialitäten: Fleischwaren von Fam. Streilhofer, Brot 
und Backwaren von Fam. Bloder, Milchprodukte von 
Fam. Leiner, Gemüse von Fam. Hahn und echtes steiri-
sches Kernöl von Fam. Strobl.

Beckenbodengymnastik
Ein gut funktionierender Beckenboden ist wichtig für un-
ser Wohlbefinden. Mit gezielten Übungen werden auch 
Bauch- und Rückenmuskulatur gestärkt, wird die Koordi-
nation verbessert und mit Dehnungsübungen die Beweg-
lichkeit der Gelenke gefördert. 
Beginn am Dienstag, 8. Jänner 2019, um 19.00 Uhr im 
Gemeindesaal Etzersdorf.
Rückfragen und Anmeldung: Physiotherapeutin 
Heidi Schinnerl: Tel.: 0664/3040434

Buschenschank Gansrieglhof 
in Breitegg sucht ab Jänner 2019 Service-Mitarbeiter- 
Innen für Wochenenden. 
Infos unter 0664/3071777 oder info@gansrieglhof.at.

Ankündigung: Musistadl 2019
Im Gemeindesaal in Mitterdorf/R. – Termine

Samstag, 23. Feb. 2019 ab 19:30 Uhr
Sonntag, 24. Feb. 2019 ab 16 Uhr
Freitag, 1. März 2019 ab 19:30 Uhr
Samstag, 2. März 2019 ab 19:30 Uhr
Sonntag, 3. März 2019 ab 16 Uhr

Auf euer Kommen freut sich das Team von „Leit für Leit“
Eintritt € 7,- Kartenvorverkauf bei allen Mitwirkenden, 
im Kaufhaus Kleinhappl, in der Raiba St. Ruprecht/R. 
Kartenhotline: 0660/5874582
Print@home: Tickets unter www.leitfuerleit.at

Vorwerk Fachberater
Neuer Zuständigkeitsbereich für den Großraum Gleis-
dorf, Albersdorf und St. Ruprecht/R.: Fachberater Manu-
el Brunnhuber 0664/3884718

Anzeige
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# Frohe Weihnachten # 
Glück und Gesundheit 
für 2019 # Danke für 
Ihr Vertrauen!

Etzersdorf 42a • 8160 Weiz
T 03172 46085 • www.haustechnik-hofer.at

Wir, die gesamte Belegschaft
der Eden Bestattung, wünschen allen

 eine schöne Weihnachtszeit,
ein besinnliches Weihnachtsfest 

und vor allem Gesundheit,
Wohlbehagen, Mut und Zuversicht

für das kommende Jahr 2019 !

Würde
Pietät

Einfühlung
Professionalität

Menschlichkeit

Danke

für das in uns gesetzte Vertrauen!

Anzeige

AnzeigeAnzeige

KEINE DRUCKQUALITÄT
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Haustechnik Fladerer GmbH
Gas-, Sanitär- und Heizungstechnik
Wolfgruben 61
8181 St. Ruprecht a. d. Raab

Mobil: 0664/144 42 42
Tel. / Fax: 03178/28 900
E-mail: htf@fladerer.at
Internet: www.fladerer.at

Blz.: 38372 RB St. Ruprecht / Raab
Konto Nr.: 19.331
LGZ Graz, FN: 262388-s 
UID Nr.: ATU 61661099

LüftungWärmepumpenSanitärHeizungWasserGas Solar Klima

Haustechnik Fladerer GmbH
Gas-, Sanitär- und Heizungstechnik
Wolfgruben 61
8181 St. Ruprecht a. d. Raab

Mobil: 0664/144 42 42
Tel. / Fax: 03178/28 900
E-mail: htf@fladerer.at
Internet: www.fladerer.at

Blz.: 38372 RB St. Ruprecht / Raab
Konto Nr.: 19.331
LGZ Graz, FN: 262388-s 
UID Nr.: ATU 61661099

Ihr zuverlässiger Partner für Reparaturen, Service und Notdienste im Bereich 

lösungen von der Beratung über die Planung bis hin zur Ausführung!

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen 

fröhliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir GWH-Monteure/innen und Helfer/innen mit Praxis!

UID Nr.: ATU 61 66 10 99
LGZ Graz, FN: 26 23 88 - s
IBAN: AT46 3810 3000 0501 9336
Raiffeisenbank Region Gleisdorf

Wir bieten Platz für verschiedenste FESTE und FEIERN mit 
 ets

• Fischtage von 7. März bis einschliesslich 
      16. März täglich ab 16 Uhr

• Aschermittwoch 6. März ganztätig Heringsschmausbu�et! 
      Reservieren Sie schon jetzt Ihren Lieblingsplatz: 03178/2208   

• Ab Jänner neue Speisekarte mit verschiedenen �emenabenden  

• Jeden Sonntag 3 Menüs zur Auswahl!

Betriebsurlaub vom 27.12.2018 bis einschliesslich 4.1.2019 

Marktheuriger Strobl

Besuchen Sie uns auch auf Facebook oder auf unserer Homepage 
www.marktheuriger.at

Frohe Weihnachten 
wünscht das Team des 
Marktheurigen Strobl 

Anzeige

Anzeige
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JahreDie Versicherung auf Ihrer Seite.

Ihre Kundenberater in St. Ruprecht
wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute im Neuen Jahr!

Die Kalender für das Jahr 2019 können 
im Büro St. Ruprecht zu den 
bekannten Bürozeiten abgeholt werden.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

  Ihre  Brigitte  Auer   Ihre  Brigitte  Auer 
   &   & Ihr  Gottfried  Fiedler

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
Fonds • Bausparen • Leasing

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Kundencenter 8181 St. Ruprecht 
Untere Hauptstraße 14, Tel. 0664-40 00 666 
E-Mail: gottfried.fi edler@grawe.at

Weihnachten_Friedler_210x148.indd   1 08.11.18   15:38

Anzeige

Anzeige
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Vertrauen Sie beim Einbruchschutz auf Alarmanlagen von safe4u! 
Auspacken, in die Steckdose stecken, sofort einsatzbereit 

Einfache Bedienung 

Keine aufwändige und kostenintensive Montage  

Sichern Sie mit einer Alarmanlage Keller bis zum Dach 

Hochwertiges Design,  5 Jahre Garantie, lange Lebensdauer 

Vorort Testen und sich überzeugen von safe4u 

 

Termin Vereinbarung 

Reinhold Unger  

Tel. 0650/49 63 449 

www.mcs-unger.at            

                                      GUTSCHEIN SICHERHEITS CHECK € 150.- 

Feuerwerkverkauf das ganze Jahr, über 50 verschiedene Artikel lagernd!!

 -Hochzeiten

Etzersdorf 96a, 8160 Weiz, 0664/7318 7936 oder 0664/7356 2551
guenter.l@a1.net

Sie brauchen ein Feuerwerk? Wir haben es!

Silvester Vorverkauf in Etzersdorf, 1.-23.12. (Alles -20%)
Silvesterverkauf ab 29.12. Weiz, Gleisdorf, Lieboch

Die Verkaufsliste 2018 kann per WhatsApp angefordert werden

Verkaufsstand Weiz, Gleisdorferstraße 146 bei Autohaus Derler

Planung und Ausführung von Großfeuerwerken
für verschiedenste Anlässe wie

 -Geburtstagsfeiern

 -Vereinsfeiern
 -Firmenfeiern
Rufen sie uns an

wir beraten sie gerne

Gutschein gültig von 29.-31.12.2018 am Verkaufstand Weiz, so lange der Vorrat reicht!!

Anzeige

Anzeige
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Bahnhofplatz 93 • St. Ruprecht/Raab • T +43 3178 2424 • cafeazzurro.at

VORSILVESTER

mit Feuerwerkmit Feuerwerkmit Feuerwerk
 »Havana Club«

»Grey Goose«
AktionAktionAktion

ab 20 Uhr

VORSILVESTERVORSILVESTERVORSILVESTER

mit Feuerwerkmit Feuerwerk
29.12.
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FrEude schenken...

Wir haben ab sofort jeden Sonntag von 8 
bis 11:30 Uhr für Sie geö� net und servie-
ren ein noch größeres Frühstücks-Bu� et!

23. Dezember: 8-11:30 Uhr
24. Dezember: 8-11:30 Uhr
30. Dezember: 8-11:30 Uhr

Zu Silvester haben wir den ganzen Tag 
geö� net und feiern ins neue Jahr! 

Tischreservierung unter 03178/2310-23 
oder unter o�  ce@locker-legere.at 

SONNTAGS-FRÜHSTÜCK
Locker & Légere

Schenken Sie Freude mit Gutscheinen 
von San Remo und verwöhnen Sie 
Ihre Frau, Freundin, Mutter mit schö-
ner Mode! 

Wir wünschen euch allen frohe 
Weihnachten, schöne Feiertage und 
einen guten Rutsch in das neue Jahr 
2019!

Euer San Remo Team 

FROHE WEIHNACHTEN
San Remo

Damit Sie die Weihnachtsfeiertage 
entspannt mit ihren Liebsten verbrin-
gen können, unterstützen wir Sie bei 
den Vorbereitungen. Ganz nach Ihren 
Wünschen bereiten wir Brötchen, 
belegte Platten, Aufschnitte und Par-
tybrezen. Für Raclettte und Fondue 
richten wir gerne Fleischvariationen. 

Wir bitten um Vorbestellung unter 
03178/5112

ENTSPANNT FEIERN
SPAR Pratscher-Fuchs GmbH

Pratscher-Fuchs GmbH

Parkstraße 29 · 8181 St. Ruprecht an der Raab

...mit GUTSCHEIN
EN von 

Locker & Légere, San Remo & Spar!

Im Namen der Firma
Schwarz & Schabernack 

und der gesamten Belegschaft 
wünschen wir Ihnen

ein frohes Fest und einen
guten Rutsch ins Jahr

2019!

Anzeige

Anzeige
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SERVICE IST UNSERE STÄRKE!

Weiz, Elingasse 6, Tel. 03172 2450
Hartberg, Wiener Str. 23, Tel. 03332 64040
soundundvision.at

Vieles rund um Weihnachten!

Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest!

Schenken  
Sie ihren Lieben 

Gutscheine vom Haar- 
studio Wolf!

Wohlfühlen von Kopf  
bis Fuß – Wir freuen  

uns auf Sie!

Eine schöne Vorweihnachtszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest wünschen Ihnen Anita Wolf mit ihren 

Mitarbeiterinnen Sabrina, Tanja und Claudia.

Anzeige

Anzeige
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Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und Zeit für Dinge, die Sie gerne tun.

 Ein erfolgreiches neues Jahr und sichere 
Fahrerlebnisse auf all Ihren Wegen!

Gerald Unger, Robert Ronijak
& das Team vom Autohaus Unger

Zum Vormerken: 
Wir haben von  21.12.2018 bis 01.01.2019 geschlossen.

Anzeige

Anzeige
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Kindergarten- 
Einschreibung 

2019/2020 
Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2019/20 wird zu folgenden Terminen im 
jeweiligen Kindergarten stattfinden: 

 

Das anzumeldende Kind muss bei der Einschreibung nicht anwesend sein, da es noch einen eigenen 
Schnuppertag geben wird. 

Die Marktgemeinde St. Ruprecht bietet Kinderbetreuungsplätze nach Verfügbarkeit in St. Ruprecht 
und Etzersdorf an. Als Kriterien für die Aufnahme gelten die allgemeinen Grundsätze aus dem Kin-
derbetreuungsgesetz.  

Da die Anzahl der zu betreuenden Kinder in den letzten Jahren massiv gestiegen ist, war es für Neu-
einschreibungen notwendig, eine Art Sprengeleinteilung einzuführen. Der Ortskern St. Ruprecht so-
wie die nähere Umgebung inkl. Fünfing und Wolfgruben werden, sofern Plätze verfügbar sind, dem 
Kindergarten in St. Ruprecht zugerechnet. Für Kinder aus den Umlandortschaften steht der Kinder-
garten in Etzersdorf zur Verfügung.  
 

Kosten 2019/2020 
Die Kosten für den Kindergarten werden nach den Vorgaben des Landes Steiermark unter Berück-
sichtigung der Sozialstaffel (10-mal pro Jahr) vorgeschrieben. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.kinderbetreuung.steiermark.at. 

Die Kosten für die Kinderkrippe betragen € 170,- (inkl. Mehrwertsteuer) monatlich. Die Vorschrei-
bung erfolgt 10-mal pro Jahr. Bei der Anmeldung zur Kinderkrippe ist eine Kaution in der Höhe von 
€ 200,- zu entrichten. Diese Kaution wird mit dem 1. und 2. Krippenbeitrag gegenverrechnet. 

Kindergarten St.Ruprecht 
von 16. bis 18. Jänner 2019 

Zeitraum:   
16. Jänner 2019          8 bis 14 Uhr 
17. Jänner 2019          8 bis 14 Uhr 
18. Jänner 2019          8 bis 12 Uhr 
                 und  13 bis 16 Uhr 

Mitzubringen sind:  
Geburtsurkunde, Arbeitsnachweis, 
Meldezettel und Foto des Kindes 

Ansprechpartner:  
Bettina Reisenhofer-Wagner 
Tel: 0 31 78 / 33 60 - 10 
Mail: kindergarten@st.ruprecht.at 

Kindergarten Etzersdorf 
17. und 18. Jänner 2019 

Zeitraum:  
17. Jänner 2019          14 bis 17 Uhr 
18. Jänner 2019          14 bis 17 Uhr 
 
 

Mitzubringen sind:  
Geburtsurkunde, Arbeitsnachweis, 
Meldezettel und Foto des Kindes 

Ansprechpartner:  
Tanja Laschet 
Tel: 0 31 77 / 20 310 
Mail: kiga-etzersdorf@st.ruprecht.at 

Anzeige
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  Aktuelles aus St. Ruprecht

Wir gratulieren Valentin Matzer als zweifachem 
Sieger der steirischen Landeslehrlingswettbe-
werbe Dachdecker 2017 und Spengler 2018.

Zusätzlich hat er die Doppellehre mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgschloßen. Deshalb gehörte er auch 2018 zu den 
„Stars of Styria“! Seine nächsten Ziele sind die Meister-
prüfung im Frühjahr 2019 und die Teilnahme an den 
„Euro Skills 2020“ in Graz.
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg!

Valentin Matzer ist „Star of Styria“

Das Garten-Hotel Ochensberger ist zum siebten 
Mal in Folge Gewinner des Goldenen Flipcharts 
und zählt damit zu einem der beliebtesten Semi-

narhotels Österreichs. Für die Familie Ochensberger ist 
dies ein wundervoller Abschluss im 50. Jubiläumsjahr. 
Mehr als 200 Fachbesucher feierten am 26.11.2018 ge-
meinsam mit den besten Seminarhotels Österreichs in 
Wien. Als Grundlage dienen die Ergebnisse im MICE-
advisor, einer Bewertungsplattform, in die das Feedback 
von Auftraggebern, Trainern und Seminarveranstaltern 
einfließt. Steiermarkweit mit einer Gesamt-Kunden-
zufriedenheit von 99,0 Prozent zählt das Garten-Hotel 
Ochensberger zu den drei beliebtesten Seminarhotels.

Goldenes Flipchart für Garten-Hotel Ochensberger
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Beim diesjährigen Netzwerktreffen der ARGE St. Ru-
precht/Raab überreichte Geschäftsführerin Karin 
Ronijak im Beisein von Bürgermeister Herbert Pre-

gartner sowie der Vizebürgermeister Werner Reisenhofer 
und Thomas Matzer fünf Partnerbetrieben eine ganz be-
sondere Auszeichnung für ihren wertvollen Beitrag am tou-
ristischen und wirtschaftlichen Leben des Ortes.  Erstmals 
wurde die „Goldene Käferbohne“ verliehen. Sie ging an fünf 
Betriebe, die 2018 runde Firmenjubiläen feierten. Für ihr 
20-jähriges Bestehen wurden der Predingerhof sowie der 

Weinhof und Buschenschank Gansrieglhof geehrt. Das 
Schuhaus Raiser und das Autohaus Unger freuten sich über 
die Anerkennung im Rahmen ihres 40-jährigen Bestehens, 
und das Garten-Hotel Ochensberger feierte sogar 50 Jahre. 
Damit gehört das Hotel zweifelsohne zu den Leitbetrieben 
der Region.
Zukünftig wird die „Goldene Käferbohne“ Mitgliedsbe-
trieben der Arbeitsgemeinschaft verliehen, die mindestens 
zwei Jahrzehntelang erfolgreich am Wirtschaftsleben der 
Region teilhatten. 

Fünf ARGE-Betriebe ausgezeichnet
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Wann: ab 30. 11. 2018

Wo: in den Geschäften 
St. Ruprechts 

MACHEN SIE MIT!
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